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Nr. 210 .

Wohin wandern wird

＋ Von Neuſtadt nach Dürkheim ( oder umgekehrt ) .

Jom nächſten Sonntag ab können die Sonntagskarten Lud⸗⸗

kwigshafen⸗Neuſtadt zur Rückfahrt ab Dürkheim und jene nach Dürk⸗
heim zur Rückfahrt von Neuſtadt benützt werden . Durch dieſe Ver⸗

bder Haardt bei verhältnismäßig geringem Fahrpreis dem Sonntags⸗
dusflugsverkehr von Mannheim⸗Ludwigshafen aus erſchloſſen .

Stützpunkte in dieſem Teile des Pfälzerwaldes bilden die Forſt⸗
häuſer Silbertal , Rotſteig und Saupferch , in denen ein guter Win⸗

zerwein zu dem mäßigen Preiſe von 40 Pfg . pro halben Liter ver⸗
Fzapft wird . Bei ſtärkerem Andrange wird die Verabreichung von

Speiſen zu wünſchen übrig laſſen und tut man gut , ſich mit einem
kfleinen Imbiß vorzuſehen . Lauſchige Waldtäler durchziehen dieſe
Gegend nach allen Richtungen und eine Reihe herborragender Aus⸗

ſichtspunkte als Weinbiet , Stoppelkopf , Stabenberg , Eckkopf , Rieds⸗
lehlerkopf , Ebersberg , Drachenfels ſorgen für lohnende Abwechslung .
BVon den Bahnſtationen Dürkheim , Wachenheim , Deidesheim ,
Königsbach , Mußbach , Neuſtadt , Lambrecht , Weidenthal und Fran⸗

benſtein führen zahlreiche bequeme Touriſtenpfade zu den genannten
Porſthäuſern in etwa 1½ —2½ % Std . Aus der großen Zahl höchſt

lohnender Touren , welche man in ſtets abwechslungsreicher Weiſe
kombinieren kann , ſei heute jene empfohlen , welche mit dem Weg⸗
zeichen „weißer Strich “ markiert iſt . Von Neuſtadt geht man auf

m Treppenwege an der Teraſſe Welſch vorbei nach Hardt , hier mit ,
r erſten Straße links ins Haardter Tälchen und um die Nordoſt⸗
ite des Weinbietes hoch über dem Silbertal zur alten Schanze und
um wenige Schritte nördlich und tiefer gelegenen Forſthaus Silber⸗

ial , Inderſelben Richtung abwärts ſchreitend , gelangt man zum
Silberbach , folgt demſelben eine kurze Weile aufwärts , überſchreitet

ihn und erreicht ( nach etwa 15 Minuten von FJorſthaus Silbertal ab
gerechnet ) das auf einer Anhöhe idylliſch gelegene Forſthaus Rot⸗
ſteig . Hinter dem Forſthaus von dem abwärts siehenden Fahrwege
weigt rechts ( nördlich ) ein kleines Pfädchen ab , aufwärts zum

Feuerplatze auf einen Fahrweg , welcher hoch über dem Wachenheimer

nab ins Poppental und jenſeits hinauf zu den 3 Eichen , welche
twa 15 Minuten weſtlich der Limburg liegen . Von der Limburg
teicht man Dürkheim entweder über Grethen oder auf dem be⸗

guenten Luitpoldwege . Zur Hin⸗ und Rückfahrt benutzt man am
beſten die Eilzüge , welche in Ludwigshafen 1,25 nachmittags nach

Dürkheim und 1,30 nachmittags nach Neuſtadt abgehen und Dürk⸗

ſeim um 10 Uhr , Neuſtadt um 10,08 nachmittags verlaſſen . Ent⸗
fernung : Neuſtadt - Rotſteig 9 Kilometer ( 2½ St . ) , Rotſteig —

ürkheim 8 Kilometer ( 2 St . ) .

Weidental⸗Taubenſuhl⸗Edenkoben ( 83 / St . )

Ludwigshafen ab . 14 oder . 40 Uhr vorm . Sonntagskarte
Neuſtadt . 10 M. und Touriſtenkarten Neuſtadt —Weidental —GEden⸗

ben . 50 . , welche bereits am Schalter in Ludwigshafen gelöſt
werden kann .

arkierung „ blauer Strich “ und von da bis Edenkoben das „ rote

Edenkoben Bhf . ( Schaf , Ratskeller etc . ) 10 Kilometer ( 2 Std . ) .

( Mitgeteilt vom Pfälzer Waldverein . )
Mit dem Odenwaldklub in die Pfalz .

Gemeinſam mit der Sektion Darmſtadt unternimmt die hieſige
ekkion am kominenden Sonntag ihre vierte diesjährige

anderung in die Pfalz . In dem durch ſeine Obſtplantagen
hekannten Freinsheim wird die Wanderung begonnen , zuerſt aller⸗

ings auf Straße und Feldweg , dafür bietet ſich aber während der
erſten Stunde ein prachtvolles Panorama auf die hohe Gebirgskette
wiſchen Dürkheim und Grünſtadt mit dem hochaufragenden Peters⸗
opf und ſeinem mächtigen Bismarckturm , auf die vielen Ortſchaften ,

ſich am Abhang maleriſch gruppieren und die weiten Reben⸗
gelände . In Kallſtadt , das einen feinen Tropfen produziert , ſetzt

Steigung ein , die ſich an Leiſtadt vorüber bis zum Gipfel des

Peterskopf auf hübſchem Waldwege fortſetzt . Nach etwa zwei⸗
ſtündigem Marſch iſt der höchſte Punkt erklommen und in der

oßen Halle des mächtigen Turmes wird die erſte Raſt gehalten .
Während die einen ſchmauſen , beſteigen die anderen den hohen
Turm , deſſen Aufgang das große Relief des erſten deutſchen Kanz⸗
ers ſchmückt . Der Blick von oben gehört zu den weitumfaſſendſten

Pfalz und bei einigermaßen klarem Wetter vermag ſich der
nd großarkiger Landſchaftsbilder kaum loszureißen . Auf

bſchen Waldwege gelangt man darauf zum Heidenfels , der in

ner Wildheit durch die wahllos übereinander getürmten mächtigen
blöcke imponierend wirkt . Unter dem Felſendach hat man einen
tigen Niederblick in das Iſenachtal mit der Hartenburg und
urg im Hintergrund . Langſam fallend leitst der Weg im

de am Bergeshang weiter und ſpäter anſteigend führt er empor
im ſteilauf ragenden Rahnfels , der wi ein ander Waldbild und

die Hartenburg hinweg, den Blick Aimburg , zum Flaggen⸗he
freigibt . Im

nders ſchön , erfolgt auf ange⸗
g ins Iſenachtal , das bis zur mäch⸗

urchſchritten wird . Für ihre Beſichtigung

günſtigung iſt das ſchöne Waldgebiet hinter den beſten Weinorten

al, faſt eben zum Sattel am weißen Stein führt , Nun geht es

Von Weidental bis Taubenſuhl benützen wir die

ückfahrt : . 54 nachm . mit dem Eilzuge Ludwigshafen an 10 . 40

Zürich ( 1½ Std . Fahrzeit ) , Höchenſchwand , St . Blaſien , Todtmoos— 0 1 5 Weuſch !

Samstag , 6 . Mai 1905 .

bietet der etwa einſtündige am Waldrand führende Weg die lieb⸗
lichſten Ausblicke . Oben auf der Limburg , dem alten von Kaiſer
Konrad II . erbauten Kloſter , das heute noch als Ruine eine Perle
der Baukunſt zu nennen iſt , verdient der Niederblick auf Dürkheim
mit der anſchließenden Rheinebene als einzig in ſeiner Art Er⸗
wähnung . Der Abſtieg nach Dürkheim , der noch vielerlei reizende
Landſchaftsbilder bietet , iſt in einem halben Stündchen oder direkt
in etwa 20 Minuten zu machen . Dürkheim ſoll gegen 4 Uhr er⸗
reicht und in dem gaſtlichen Kurhotel mit ſeinem ſchönen Garten

der Tiſch gedeckt ſein . Es wird eine prachtvolle Wanderung werden
voller Abwechslung und Schönheit aller Art .

Nachmittagstour .
Von Mannheim mit der Bahn nach Weinheim . Nach Ankunft

gehe man in das Birkenauer Tal . Hinter der Mühle von Hilde⸗
brand ſuche man den links anſteigenden Waldpfad , „ Georgspfad “
genannt , welcher den Wanderer in Serpentinen ohne beſchwerliche
Steigung zum Ausſichtsturme auf dem Hirſchkopfe führt . Vom
Turme aus genießt man eine lohnende Fernſicht , die das Beſteigen
des Turmes wohl wert iſt . Von hier aus benütze man als Führer
die Markierung „ Roter Strich “ , bis man einen Wegweiſer an einem
rechts abbiegenden Wege „ Nach dem Haſelhofe “ bemerkt . Dieſen
Weg ſchlage man ein , welcher am Haſelhofe vorbei am Ende des
Dorfes Birkenau auf die Landſtraße führt , welche den Wanderer
vechts einbiegend in das Birkenauertal und zurück nach Weinheim
bringt . Ganze Marſchzeit ca. 28 % Stunden gemütlich gelaufen und
ohne Anſtrengung . — Wirtshäuſer Birkenau : Gaſthaus zum
„ Birkenauer Tal “; Weinheim : „ Vier Jahreszeiten “ und Ehret am
Bahnhof .
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Tagestour .

Von Mannheim mit der Bahn nach Weinheim . In Weinheim
angelangt , gehe man dem Birkenauertale zu und benütze entweder
den mit „Roter Strich “ markierten , am Bahnhofe Birkenauertal
beginnenden Aufſtieg oder den hinter der Mühle von Hildebrand be⸗
ginnenden unb mit bölzernem Wegweiſer verſehenen Auffſtieg
„ Jacobspfäd “ genannt . Beide Wege führen zum Turme auf dem
Hirſchkopfe mit lohnender Rundſicht . Vom Turme gehe man mit
der gleichen Markierung mit äußerſt lohnenden Ausſichten in das
Weſchnitztaß auf die Tromm mit Ausſichtsturm , die Neunkircher
Höhe , auf Lindenfels u. a. weiter , am Waldnersturme oberhalb

mittlich gelaufen , in ca. 3 Stunden erreicht wird . Im Orte gute
Wirtſchaft . Vom Orte Juhöhe führt die gleiche Markierung
hinunter nach Heppenheim , welches nach einer Geſamtmarſchzeit von

Mond ! ausgezeichnete Verpflegung findet . Wer damit noch nicht
zufrieden iſt , kann der Ruine „ Starkenburg “ ( 294 Meter ) , erbaut
1066 , geſchleift 1765 , noch einen Beſuch abſtatten und dann die
Heimreiſe antreten .

5
( Mitgeteilt bom Odenwaldklub . )

Wanderfährten der Allgem . Radfahrer⸗Union , Hauptkonſulat
Mannheim .

Sonntag , 7. Mai , früh 7 Uhr : Frühtour nach Groß⸗
ſachſen. 80
onntag , 7. Mai , früh präzis 7 Uhr : Tagesfahrt nach
Weinheim , Troſch , Unterabſteinach , Schönau , Neckarhäuſerhof
( 50,6 Km. ) Gemeinſchaftliches Mittageſſen . Spaziergang , Tanz
( Kirchweihe ) . Rückfahrt über Heidelberg . ( Bis nach Heidelberg
18,3 Km. , bis Mannheim 40 Km. ) Auch bei dieſer Fahrt ſind

S

nach Neckarhauſen bei Hirſchhorn kommen will , kann vormittags
11 . 48 Uhr am Hauptbahnhof abfahren . „ „

Sonntag , 7 . Mai , nachmittags ½3 Uhr : Fahrt nach Franken⸗
thal . Einkehr im Brauhaus .

Dienstag , 9. Mai , nachmittags 3 Uhr : Damenfahrt nach
Seckenheim.

Mittwoch . 10 . Mai , abends 8 Uhr : Fahrt durch den Neckarauer
Wald nach Neckarau , Mannheim . Einkehr in „ Natlonal ,

Sonntag , 14 . Mai , früh 7 Uhr : nach Schwetzingen . Einkehr
im „ Erbprinzen “ , . VVVVVV
Sonntag , 14 . Mai , nachmittags 2½ Uhr : Heidelberg , Hand⸗

ſchuhsheim , Doſſenheim , Schriesheim . Einkehr im „ Badiſchen
Hof“. Der Start iſt jeweis am Waſſerturm .

* * X

Aus Bädern und Aurorte .
Waldshut eignet ſich durch ſeine geſchützte Lage am Süd⸗

abhang des Schwarzwaldes und die unmittelbare Nähe ſchönſter
Tannen⸗ und Buchenwaldungen in hervorragendem Maße als
Sommerfriſche für einen längeren Aufenthalt , ſowie auch

als Uebergangsſtation vom Süden und der Schweiz in den Schwarz⸗
wald . In nächſter Umgebung des ſauberen Städtchens bieten an⸗
genehme Waldſpaziergünge mannigfache Abwechſelung und im
weiteren Umkreis locken die herrlichſten Partien des füdlichen
Schwarzwalds , Albtal und Schlüchtal den Naturfreund zu größeren ,

aber immerhin leicht auszuführenden , genußreichen Wanderungen .
Ganz bequem zuerreichende Ausflugsorte ſind Schaffhaufen und
Neuhauſen mit dem Rheinfall , die alte Bäderſtadt Badon ( Schweiz ) ,

uſw . Für ſehr gute Unterkunft bei mäßigen Penſionspreiſen iſt
durch die neuzeitlich eingerichteten Hotels geſorgt ; auch dürften

das ſtädtiſche neue Rheinbad ſowie die vortrefflich eingerichteten
ſeben . Von der Hartenburg zur Limbura

— —ũ— —

Reiſe⸗ , Bäder⸗ und Touriſten⸗Zeitung .

Hemsbach vorbei zum Orte „ Juhöhe “ , das von Weinheim aus ge⸗

ca. 5 Stunden erreicht wird und wo man im Gaſthauſe zum „ Halben

Familienangehörige und Gäſte willkommen . — Wer per Bahn

Nechergemün N Bahnhofsrestaura

Wolfach

Freudenstadt . Hötel und Pension Herzog Frierie

Dreusenstadt .
Zurhaus Waldeck und Hötel Christophsau

Au Frühjahrs - Kuren vorzüglichi geeign

( 3 . Abendblattl ,

Ueber alles Nähere wird bereitwilligſt Auskunft erteilt durch den
Verſchönerungs⸗ und Verkehrsverein .

* Badenweiler , 4. Mai . Am Donnerstag , den 1. Juni findet
die erſte Reunion im hieſigen Kurhaus ſtatt ; am gleichen Tage
iſt ein großes Militärkonzert vorgeſehen . Angemeldet — gleich⸗
falls bis 1. Junf — hat ſich der willkommene Beſuch der Hauptber⸗
ſammlung der füdweſtdeutſchen Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft⸗
— Von Tag zu Tag wird es hier lebendiger , mit jedem Zuge treffen
Fremde ein . Der Kurpark prangt in üppigſter Maienpracht .

Der Verband der Gaſthofbeſitzer vom Vodenſee und Rhein ,
welcher den Zweck verfolgt , den Fremdenverkehr zu heben , hielt in
Konſtanz ſeine diesjährige Generalverſammlung ab .
Der Verband hatte 1904 18 außerordentliche und 96 ordenklich
Mitglieder . Im verfloſſenen Jahr wurden 10 000 „ Bodenf
führer “ verteilt . Der neue Führer iſt in einer Auflage von 12 00

Exemplaren erſchienen . Die Zeitſchrift „ Bodenſee und Rhein “ iv
in 3000 Exemplaren den Mitgliedern und anderen Intereſſente
zugeſtellt . Für Reklame iſt im Budget 1905 eine namhafte

Su

eingeſetzt . Zum Verbandsvorſitzenden wurde Herr Sp
Lindau wiedergewählt . In den Vorſtand wurden für Baden

ge

wählt die Herren Föhrenbach⸗Konſtanz und Würth⸗Ueberlingen
Dic Generalverſammlung war von geſelligen Veranſtaltungen be
gleitet . Die nächſte Tagung findet in Arbom ſtatt . 8

** ** *

Verkehr .
* Eine begrüßenswerte direkte Verbindung von Nürnberg nach

Rothenburg iſt neuerdings durch das Enbgegenkommen des baher .
Verkehrsminiſteriums geſchaffen worden . Während es bisher nur
durch eine lange Bahnfahrt und wiederholtes Umſteigen möglich
war , das vom internationalen Reiſepublikum im Anſchluſſe an Nürn⸗
berg gern beſuchte Rothenburg o. T. zu erreichen , verkehren nunmehr
von Mai bis September an jedem Sonntag , Dienstag und Do
nerstag direkte Eilzüge mit allen Wagenklaſſen bon Nürn⸗
berg nach Rothenburg und zurück . Auch an den übrigen Tagen
werden dieſe Eilzüge abgefertigt , wenn beim Fremdeuverkehts⸗
Verein Nürnberg , Lorenzerplatz 8, tags vorher genügend
dungen einlaufen .

* * „ „
vermiſchtes .

* *

Literatur .
* Sommeraufenthalt in der Schweiz . Soeben erſchie ;

Sommerausgabe des Verzeichniſſes von etwa 500 Hotels und P.
ſionen in der Schweiz , deren ausführliche Proſpekte beim
kehrsbureau Baſel aufliegen . Die Liſte wird
ſendung von 10 Pf . gratis an jedermann berſandt .

*
irgegen E

eue —
* * ettHeidelberg , „ Bayrischer Hof

vollständig renoviert . — Neues , erstklassiges Wein- und Bier - Restaurant
Elektr . Licht , Bäder . Direkt am Bahnhof Iks . Pel , 164. Jos . 9

Heidelberg - Neuenheim
Wein - Restaurant und Café z. „Grünen Dau
nächst der Brücke , Haltestelle d. elektr . und Neben - Bahn . Anerk

quisite Küche . Ia . Weine . Gut bürgerliches
Haus .

82e J . Volk . longjähriger Küchen

empfiehlt sich den geehrten Fremden und Touristen aufs Bes

44e . hnhaber : Conrad H

Allerheiligen , Station Ottenhöfen u . Oppena
Atrenommiertes Kurhotel . Vorzügliche Verpflegung. Centralpunkt für 4
flüge . Leleph . u. Telegraph . Wagen im Hause . 126 Gehr. Mittenmal

Uppenau . Peters Hotel u . Pension Zz. „ Post “
Hübsche Zimmer , Garten . Vorzügliche Verpflegung . Büäder im

Telephon 6. Pigene Eauipagen .

hotel und Pension Falmen .
Fleg . Zim. mässige Preise . Slektr . Licht . B
JTTVV

Denslonspreise . Vorziigliche Küchgegen die städt . Anlagen. Mässige
Vaeier Besitzer :G. Reinhar

0
K.

Gesechützte südliche Lage , unmittelbar am Wald .

Bis Mitte Jun Vorzugs - Penslonsprels Mx .

Eig . Forellenfischerei u. Automobilhalle .
Bäder im Scheffelhof einen beſonderen Anziehungspunkt bilden .



Schriesheim a , d . Bergsty . 39

Gasthof u . Pension „ zum Ludwigsthal . “
Kuhiger Landaufenthalt in geſchützter Lage , unmittelbar von hübſchen
Laub⸗ und Tannenwaldungen . — Schböne Spaziergünge u. Ausflüge ·— Eigene Forellenteiche in ſchönem Wieſenthal , Garten , Badeeinricht⸗
ung u. Telephon im Hauſe . Penſion zu . 50 . , Kinder 2 M.
Anerkannt gute Küche, reine Weine leigen . Gewächs ) , Bier vom Faß .
Frühſaiſon April⸗Mai beſouders empfohlen . Beſ. Wilhelm Krämer .

empfehlen täglichZur Spargelsaison Frischen Spargel .

Hötel Falken gegenüber dem Bahnhof .
2 Reisenden und Touristen -

Schwetzingen haus . Grosser Saal .
Schöner Garten mit veranda . e142

Ceuer Inhaber : Franz Mossmänn ; früher Kurhaus Bad Suleburg .

Gasthaus zum Weschnitzthal
Weinheim a . d. Bergſtraße , im Birkenauer Tal nächſt der

Hildebrand ' ſchen Mühle . — Rendez - vous - Platz der Radfahrer . 2e
Schöne Lokalitäten . Helle u. dunkle Biere . Pfälzer⸗ u. Bergſträßler
Weine . Gartenwirtſchaft . Kegelbahn . Joſeph Hoheiſel , Beſ⸗

Hotel 4 Jahreszelten , Weinheim
Besitzer : Gebr . Kraus .

Sut bürgerliches Haus , 5 Minuten vom Bahnhof . Hausdiener
Zu allen Zügen . Zimmer Mk. . 50. Grosse Restaurationsräume .
Schattiger Wirtschaftsgarten mit prächtiger Rundsicht , f. Gesell -
schaften und Vereine geeignet , Automobil - Carags . 175

Grösster ., schönster Garten
am Platze , direkt am Neckar .
Pension von Mk. . 00 an.
Guber Mittagstisch u, relch⸗
haltige Abendplatten . HMch-
baumbräu u. Münch . Thomas -
brüu . Empfehle meine Sääle
Vereinen und Gesellschaften ,

230 W. Rleinhans .

Heſdelberg -
Neuenheim .

Gasthof zum

Nüaan Schl
Luftkurort „ Jägerhaus “ .

bei Heidlel berg . ( 966
Direkto Postyerbindung u. Haltestelle der Lokalaügb . Vollständigneu umgebaut . Prachty , Künle Lage am Neckar u, gross , schattig .
Garten , 20 comfort . eingerichteté Fremdenzimmer . Sehr mässige
Pensionspreise . Prompte Bedieng . Herrl . Ferngieht à. G. Neckartal .
Landungsbrücke 1. Rudervereine . Tel , 913. Inh . Leo öhrer .

Hoötel u . Pension Speyerer ' s Hol.
Hefdlel Berg .

Altrenommiertes Haus mitten im Walde . 30 Min , vom Bahnhofe .
Hübsche Fremdenzimmer it Pension von Mk. . — an. Table

' hôte 1 Uhr . Diners à part von Mk. . 50 an. Herrliche
Aussicht . Tel . 70. I41e ] Inhaber : mil schmidt .

NEIDELBERG .

Altes Gasthaus Kohlhof
Restauration und Pension .

50 Minuten von Station Molkenkur . TAdyllische Lage , gute
reins Weine und Exportbiere . Penslon von Mk. 4

an. Telephon 405. Grosser szchattiger Garten und pracht⸗
volle Aussicht , 42

—
Ludwig Rassler , Bigent .

Heidelberg - Handschuhsheim⸗
85

Gasthof u . Restaurant z. Siebenmühlental .
Inhaber : M. Schwarzstein . ( oie

Unstreitig einer der schönst . Ausflugspunkte der Umgebung Heidel -
bergs . Speisen à la Carte zu jeder Tageszeit , Diner 12 —2 Uhr .Feiner Kaflee . Täglich frischer Kuchen . Helle u. dunkle Biere .
Iü, Weine Hübsch eingericht . Fremdenzimmer Pension v. 4 — M. an.

„ Leckargemünd
„ Zum Storchen “ .

Vorzügliche Biere , feine Weine , ff . Küche .
Der schönste , schatt . Garten Neckargemünds .Freundliche Zimmer zum Logieren . ( e ) A, Hilb .

D

MNeckartal
ö

— —
UOdlenwald - Tour

Wo steigen wir aus ? Meckargemünd .
Wo gehen wir hin ? Gasthaus zum Pflug .
Warum ? Dort giebt es Schrödl - Bräu , nach Münehener

und Plsner Art, guten Wein und eine ff . Kilche .
178e ) Hochachtend : Robert Mittmann .

Sokalgemünd Pension Kaoaf
Zutes bürgerl . Haus , Freundl . Fremdenzimmer .
In schönster Lage , 3 Min. v. Bahnhof und Wald ,
Hultsstelle : Kümmelb , Hof, mit grossem Garten ,
Alrekt am Negkar gelegen . Eigener Kahn . —
Höpfner - Bier , Karlsruhe , Besitzer ; A. Knopf . (8e

7 daasthof - PFension z . Pfalz
Luftkurort Neckatgemün ſhen renobirt ) , mit Garten , Veranda ,
direkt am Reckar ,

—9 Ausſicht in Reckartal und Gebirge . Comfort .
einger . Für Touriſt . , ſowie zu lüng . Aufenth . beſt. zu empf. Penſion
M. . 50 an. Großer Saal für Bereine . Beſitzer M. Schröder , 43e

dekargemund Turkaron
„Pension Seeber van der Flos “

7

Altrenom . Haus I.

Ranges . 3 Minuten

vom Bahnhof . Pen -
slon von April bis
Juni v. . — M. ab

Exquisite Küche , vorzügliche Verpflegung . Bäder im Hause

Angenehmer , ruhiger Aufenthalt . 145e

Dr. bangenbachs Janatorium
Meckargemünd .

Modern eingerlchtete Heifanstalt für Nerven - u. Stoff -
wechselkranke sowie Erholungsbedürſtige jeder Afrt .
Gelsteskranke Splleptker und Tuberkulsse können

niecht aufgenommen werden . s1tbf
HRydrotherapie . Elektrotherapie . Diätkuren ,

Elektr . Licht . Oentralhelzung .
Das ganze Jahr geöffnet . 2 Aerzte .

Prospekt durch den Besſtzer und leiltenden Arzt .
Dr . Langenbach .

Ektlingen . Gasthol 2. Ritter “. g

ieeeeeeeekESf
BADEN - BADEN .

Holland Hotel
mit

Grossem Park

und Terrassen .
fübl

＋ — 5 EEEHFF EF
O * im schönsten Tei

Schwarzwaldesi
schlossen von präe
Wäldern . Altberü

„ Heilquellen ,
Frauenkrankheiten , 2

den , Gicht , Rheumatismus , Lei -
den der Nieren , Atmungs - und
Verdauungsorgans . TVHan⁰ =
kuten . Sehr beliebte Sommer -
Frische , Grosses Netz wohlgepfleg .
ter Waldwege . Kuranlagen mit

Spielplätzen . Lesesaal . Kur -
musik . 2 Herzte , Vensionen .

Filten . — Friudtubonntningen .

An der Sophien - Allee , nächst

Kurhaus und Friedrichsbad .

Haus l. Ranges mit allem Com -

fort der Neuzeit ausgestattet .

Mässige Preise .

I

27e Uf

Neeer

nftkur
—

—

al,einge
en Tannen - !
Wwarmeg

n für
ſenlei -

ALelephon . — Hleſetdsehes Liojit . 5
Unteres Badhotel mitleinwildbad :
5 Besitzer Oskar Koch .FObsres

Badhotel :Besitzer W. Deker.

basthöte : zum adler (Z. Schönlen ) , zum oehsen gebr Emendörfey ,
Wseſ zum KHirsch (L. Jollasse ] , J zur Sonne (K. Hartmapn ) , 1

Frospekte gratlis A. kranko durdh die Badebotels, Basthöfe und das Stadtsghuitkeissenamt

en Schwarzwaldes , inwitten von

eeeeeeeeeeeee eeeeeee
0

Kirnhalden
5 — — — Valdungen gelegen , idyllisch ruhige ,

eeeee

staubfreie , vor Winden geschützte Lage — Bäder , Post , Pelegraph und
Telephon im Hause . Gelegenheit zur Jagd , Forellenfischerei , Tennisplatz .
Pension von Mk. . 25 an . [ 6ee ] Auskunft durch F. Huse , Besitzer .

zuftkurort Burghötel Kirnach bel Villngen,
8 —5

Balfaskaklon der Pine :
Eforgheim - Dalw - Horb.

42

Bad Kirnhalden im Breisgau ,
einer der schönsten Punkte des gan -

Ae

BURGHi —

KRUHCT - CAHHTw9 )28
flir

Schnellzuge:

Villingen.

Zeuhee

Henzon

ANDeN

anz

pun

englanpenshgunfon
Station

für

Persenenzüge:

Klrnach,

—

Neu eröftnet 1904 .
Inmitten prächtiger Tännenwaldungen gelegen . tablissement miſt 100 Betten . — Sool⸗,

Moor- , Lohtanin - und kohlensaure Bäder . — Pension Fon Mk. . — an inkl , Zimmer . Jagd - u.

Neu eröffnet 1904 . an

Forellenfischerel , Frospekte bereitwilligst . ( Sle )

gescSSeοοοαενενννσ Snison
Mar-Oitaber, 585Karlsbad Mergentheim Württ )

Eisenbahnstation der Linie Ulm —Lauda - Würzburg . 9854
Kochsalz - und kohlenskureshaltige Sitterwasserquslle zu Frink - u. Badekuren .
Uebérraschende Erfolge beil Katärrh des Magens , des Darmss und der Gallenpege, spez .
Gallenstennen , Uäkmorrhoiden , Leberlelden , Nieren - und Blaseustelnen , Gicht, Fettleibigkeit .
Sehr günstige Ergebnisse bei Zuckerharnruhr nach neuesten klinischen Versuchen 1902. 77Prospekte , Anfrägen , Ammer , Wasserversand erledigt prompt die Kurverwaltung . 2
JCCCTVTVTVTVTVTTVTVTVWTXT＋T＋T＋＋＋1＋＋＋ —＋1111WWWW — ee

Ver Besitzör : A. Joerzek .

88888595958
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*
*

SSce
9*
*

SSSscces

Ewingenberg a . Neckar .
Schönster Luftkur - u. Ausflugsort im Neckartal .

„ Baskhof u . Pension 2. Anker “ .
2 Minuten vom Bahnhof , direkt am Neckar und Walde .Jeu elngerichtete Fremdenzümmer , Anerkaunt vorzügl .
Verpflegung . Mässige Preise . Frühsaisen besonders Zu
empfehlen . ( 109) Lutz , Higentümer .

2 — — — —
0osbach . —

Erholungs - und Luftkurort .

Hotel und Pension „ Krone “ am Markiplatz.
Altrenommiertes Haus . Geſellſchaftsſäle .Münchener u. Mosbacher VBiere . Reine Weine . ff . Küche .

Die ſchönſten beliebteſten Spaziergänge in den ſchattigſten Walzungendes ganzen Neckarthales .
Telephon Wi . 12 . ( ) 177 Anton Schell .

Soolhad u. Luftkurort WImpfen à . N.

Badhôtel Z. Ritter Bahnhof gelegen . 28f
Zimmer von Mk. 150 inel . elektr . Licht . Table ' hôte 12 undhr. Pension Mk. 28 bis Mk. 35. Bäder , Saal , Billard , Garten ,
Stallung für 10 Pferde . Payillon mit prachtyoller Aussicht nachLNecbar Fubrrwerk im Hause . Teleplion . Hausdienef . Bahnhof .

: Nikolaus Hofmann )

Solbad Rappenau
( Sophie - Luisen - Bad ) .

Unter dem Protektorat ihrer Könlgl . Hoheit der
Grossherzogin Luise von Baden .

Kurzeit : I . Mai bis Ende Oktober .
Inhalation , Douehe , Kohlensdure - Bader .

Bades Arzt : C. Münz .
Prospekte und näere Auskunft orteillt : 36

Was Bürgermeisteramt .

„Hotel Stahlbad “ Rang.
unmittelbare Nähe der Pichtenthaler

Allee . Wension . Forzügliche Küelle
und Keller . — Zipile Preise . 16e

2

Badlen -
Badlen .

Baden Baden -

„ Restaurant Kaiserhof “ ,
Boeke Stephanlen - und Sophien - Strässe .

Münchener und Pilsener Biere
Restaurant I . Ranges . — Telephon 218 .

14e NMe SSi , Besikzer .

„ Eaden - Baden . Friesenwafd - Hötel .
Herrllche Lage in der Nähe der Villa Krüpp . Neu renopfert und

Bäder im Hause .möbliert . Bekannt durch gute Küche .
( 107e ) A. Moxin .

Baden - Baden
Münchener u. Pllsener Bler⸗

Restaurant .
Inh . O. O BE E R ST .

Grösstes , erstes Etablissement
am Platze . 126

Modernes , gut empfohl . Haus
in hübscher freier Lage , Schöns

Zimmer mit allem Komfort,gegenüber dem Bahnhof .
Restaurant und Terrasse .

Bekannt vorz . Küche u. Keller .
Oflene Weine. Bier. Mässige PrelseHolgl Terminus

DADHN - RBATDHN .

„ %LKtKMux - Htel Friih “ !
mit Dépendange am Füsse des Korbgtaktkelsen , durch Neubgu be⸗
deutend vergrössert und der Neuseſt entsprechend eingerichtet ,mit grossen gedeckten Verandas , schattigem Garten und umgeben
von herxliehen Tannenwaldungen . 25 Minuten vom Conversations⸗hause . bension und Restauration , Tei . 169 . Bes, A. Früh , 18e

Baden - Baden

—
In nächster Nähe d.

Lichtentaler Allee . Baden - Baden .

„ Hötel Germania “ “
Restaurant und Wlener Café 156e

Gut bürgerliches Haus . — Penslon von 5 Mk, an .
Rendez - Vous - Platz der Mannheimer .

0

Waden⸗
Neu eröffnet .

Luftkurhotel u. Café Waldeneck ;
Fremersbergſtr . 40 , direkt am Walde .

Gut möbl , luftige Zimmer, 0 Pas Küche , bekauzere gute ,
ſelbſtgezogene Weinez gedeckte Veranda , adezimmer ; gusser, prächt⸗
voller Garten , Rindärſpielplatz 180e

Penſton von M. . — an.
Telephon 137 . I . Raumann .

Hötel und Nestaurant
„ Stadt Baden “ “ .Haden Baden Unmittelbar am rechten Ausgange

des Bahnh , Offene Biere u. Weine.
60 Eimmer von Mk. . — an 38e

Kurhaus gehirmhol , Baden- Badan
( mit Dependaneen ) . Direkt am Walde , prachtvoll gelegen. Grosse
Parkanlagen . Elektrisches Licht . Equipagen , Peustan . —
Massige Preise . 266

Besitzer . Hermann Zabler .

Baden - Raden .
e

Luſtkur⸗- FpethelHötel

renom . Luftkurhötefu Pens .

10 Min. vom Kurhauf hochgeleg .
Aufenthaltsort in nä hster Nähe
von Tannenwaldungen , in süd⸗
licher Lage , für die etzige Zeit
schon bestens zu mpfehlen .
Herrl . Aussieht . Votzügl . Ver⸗
pflegung . Sehr mäüssige Preise .
11el Besitzer : F . Aratlz .

Ilber -Buperthal. Badischer Tfof, te 2
4 Min. v. Bahnhof , der Neuz . entsp . einger, , hübsche Fremdenzim

95 don der Stadt auf schönsten Spazlerwegen in

reu ens a * 25 Minuten zu erreichen ; prachtvolle Lage
de direkt im Walde . Hühsche Fremdenzimmer mit—
* allem Comfort der Neuzelt ausgestattet . Vorzüg⸗ö liche Küche und selbstgekelterte Weine . RigeneLuftkufort 200 m. lit , . Tel. 9
55 Milehkuranstfalt . Mässige Preise . Prompte8 1
Bedlenung . Eigenes Fuhrwerk . Rendez - vous -

0 8 a elm . Platz der Fremden , Touristen und Ausflüger , ( 67e
— — — — — —„ —ñ„

8 PFP„ Pension Zapf
52 30Luftilurort Bilsberg , ftl - Nekrtzenlndf EE. 8

333 Meter über dem Meere EE 8 0
von Station Neckargemünd 89 flin. , von Statſon Neckarstsingeh 28 Nin. — 8 7
neuerbautes Haus in freier Lage , mit prachtvoller Fernsicht ins 2 95 S . 0 SNeckartal , Reine nebelkreie Luft . Empfehlenswert für den Som - 5 2
meraufenthalt , sowie für Eigene NMetsgerei . 10 8 * SS
Mässige Preise ( 88e) esitzerx : Julius Zapf .

— 8 f — 9 — 4
3 Eutpfeh⸗ ahi r —Meekarsteinaell . se . Gadsfhof, Zum Schlff , *

. 5 — — 55
bekgunt durch gute und billige Bedienung , eigene Metzgerei ,
ſchöne Lokaltläten u. prachtvolle Ausſichten auf den Neckar 2 8 5 —u. die Burgen . Beſonvers großeren Vereinen u. den Herrn Letzrern Sꝛ 8 — 3
b. Schülerausflügen beſt . empfonlen 2 Min v. d. Danſpfboothalteſt . — A S . „

e Penſion von 3 Mk. 50 Pfg . an . — 8 .Telephon No . 12 . ( 158 ) Beſitzer : Heinrich Neuer . 828 5 2
Buftkur - und — Perle vom 5 5 8.
Ausflugsort Lindenfels Odenwald. — 288 055 88 8 5

8 4 = Smlektr . Liehnt Hotel Vietoria relennon 1l. . 2 l
Idyllisch am Walde , einzig mit Gartenanlagen umgeben , erstes 8 S 35 fKurhotel am Platze , Veranda und Terasse mit hexxlicher 2

8 — 2 8 8 8
Aussicht . Quellwasserleit . Bäder . Spielplatz für Kinder . Vorzügl . 2 8 5 SSKüche . Neine I. Eirmen . Tens . M. I8gbel Bes. V. Obermeler : — 8 22 8N Uafal

1iWubnbema .B. Rotel, DeutschesHaus “
Angenehmer Aufenthalt . — Schattige Terrassen , gedeekte Hallen , Kilome er -

Billard - Saal , komfortable Zimmer . ( 169
Mute KHüche . Weine erster Firmen .
Exportbier - Ausschank der Brauerel Karl Fay , Darmstadt . a 9 JIWährend der Sommermonate Münchener Bier im Glas .
Mittagstisch v. 12 —2 Uhr . — Speisen n. d. Karte . — Eiyile Preise 8
Pensjon nach Uebereinkunft . — Aufmerks . Bedlenüng zusichernd zu haben in der

empflehlt sieh der Besitzer : Heinrich Wilhelm Froseh . HI Föchen 1Dr. . Haas HTACKeel— — Telephon : Amt Jugenheim Nr. 24. Bill . Penslonspr . , Sr, Saal f. 600 Pers . Tel. 61. Bes. os . Zink .
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durch die Poſt bezogen inkl .
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Riesen - Hängebrücken .
ur Leit wird zwischen New - Vork und Brooklyn

eine dritte Hängebrücke , die Manchattan -
Brücke erbaut , die durch ihre grossen Dimen -
sionen und die Art ihrer Ronstruktionen
lebhaftes Interesse erweckt ; zumal sie
gegenüber den beiden vorher ausgeführten

e Hlängebrücken in mancher Hinsicht die
Fortschritte der Technik zeigt .

Unter einer Hängebrücke ist eine Brücke zu verstehen ,
deren Haupttragsystem verschiedene Kabel oder Ketten
sind , an die die eigentliche Fahrbahn aufgehängt ist .
Besitzt die Brücke nur eine Oeffnung , so jaufen diese
Kabel von Landpfeiler zu Landpfeiler und sind als Rück -
haltketten am Land verankert . Liegen 3 Oefſnungen vor ,
80 Werden die Hängseile über die beiden mittleren Pfeiler
fortgeführt , laufen über die beiden seitlichen Oelffnungen
nach dem Lande , wWo sie zu verankern sind ; in den beiden
Jeitenöffnungen zeigt hierbei das Hängeseil nur die halbe
Form von der Kabelkurve der Mittelöfnung . Die als
Tragekonstruktion benutzten Hängeseile sind nicht immer
Kabel , sondern können auch als genietete Hängegurte ,
aus einzelnen Teilen bestehend , ausgeführt werden ; erstere
sind aber im allgemeinen zweckmässiger und billiger .

An derartigen Hängeseilen wird nun die eigentliche
Fahrbahnkonstruktion aufgehängt ; dieses geschieht ent -
Weder durch Hängeeisen , die von den Ketten nach den
Knotenpunkten der Fahrbahnträger laufen , oder aber durch
Seile , die zwischen den Kabeln und den Fahrbahnträgern

in der verschiedensten Richtung angeordnet sind . Würde

„ das Fahrbahnsystem einfach an den Hängeeisen aufgehängt ,
so Würde dieses durch aufgebrachte Belastung in Bewe⸗

gung versetzt , die Konstruktion wäre also nicht stabil .
Um die Beweglichkeit aufzuheben , sind Versteifungen
notwendig ; es können diese in der Weise ausgeführt
Werden , dass man die Balken , welche die Fahrbahn tragen ,

—jçꝓ—

——

. an ihren Enden für sich auflagert oder aber , dass man
A2wischen Hängeseil und Fahrbahnträger ein System von

Stäben , in Dreiecken angebrdnét , einführt , so dass dann
ob, die ganze Wand ein steifes System darstellt ( Hängefach -

Werg) . Nach dieser Art ist z. B. der „ HEiserne Steg “
über den Main bei Frankfurt ausgeführt , der im Jahre
1869 erbaut wurde und 69 m Spannweite besitzt .

Besonders kühne Konstruktionen in Hängebrücken
Weist Amerika auf und gerade die über den East River
sind ganz hervorragende Beispiele . Alle 3 Hängebrücken
erstrecken sich über 3 Oeffnungen ; bei der alten , im
Jahre 1883 vollendeten Broklyn - Brücke beträgt die Spann⸗
Weite der Mittelöffnung 483· m, diejenige der beiden Seiten⸗

öffnungen je 283 m ; die 2. Brücke , die Williamburgbrücke ,
weist in der Mittelöffnung eine etwas grössere Spannweite ,
488 m, auf , in den Seitenöffnungen dagegen nur sind
solche von je 182 m; die 3 . schliesslich , die im Bau be -

griffene Manchattanbrücke , besitzt die Spannweite von
448 m, bezw . 221 m.

Die Williamburgbrücke , welche im November 1896

begonnen wurde , konnte im Dezember 1903 eröffnet werden .
4 Hauptkabel , von denen je 2 nebeneinander liegen , sind
über die Mittelötknung gespannt und als Rückhaltketten

in die Ankerpfeiler am Lande verankert . In der Mittel -

öffnung sind an den Kabeln die Seile befestigt , die die

Hauptträger der Fahrbabnkonstruktion in jedem Knoten -

punkt tragen . Diese Hauptträger sind Parallelträger mit
Tfachem Gitterwerk und dienen gleichzeitig als Verstei -

fungsbalken für das Hängesystem . In den beiden Seiten -

Uftnungen fehlen die Hängeseile zwischen Kabel und Träger ,
da hier die Kabel nur als Rückhaltketten dienen , indem
sich die Hauptträger der Fahrbahn selbständig auf die

Ankerpfeiler , eine eiserne Zwischenstütze , und die Enden
des Versteifungsträgers der Mittelöffnung stützen . Die
Kabel laufen Über mächtige Türme aus Flusseisen ; dass
diese Zwischenpfeiler aus Flusseisen errichtet sind , brachte
manche Vorteile mit sich : es gestaltete sich die Dureh -

führung der Brückengleise günstiger und die Kosten ver -

ringerten sich wesentlich , besonders durch die teure

War bedeutend kürzer . Zu den Kabeln ist Stahldraht
von 4,88 mm Dicke benützt , der in einer Länge von
mindestens 1220 m herzustellen war ; jedes Kabel besteht
aus 37 Litzen zu je 208 Drähten , hat also 7696 einzelne
Drähte und einen Durchmesser von 473 mm .

Die nutzbare Breite der Williamburgbrücke beträgt
etwa 50 m, während die Brooklynbrücke nicht ganze

2 Fusswege von je 3,2 m, 2 Fahrradwege von Jee 2,2 . ,
und völlig getrennt von diesen 2 Hochbahn - und 4 Strassen -
bahngleise . Die Fahrdämme ruhen nämlich auf Konsolen
zu beiden Seiten der Hauptträger , die Gleise dagegen
zwischen den Hauptträgern , und die Fuss - und Radfahr -
wege sind auf besonderem Stockwerk über den Strassen -
bahngleisen angeordnet .

Die im Bau befindliche Manchattanbrücke weist gegen
die Williamburgbrücke wesentliche Unterschiede auf , indem
an Stelle der Kabel aus Stahldrähten nun 4 Ketten aus
Nickel - Stahl - Gliedern verwendet werden und an Stelle
der flusseisernen Türme 4 gusseiserne Säulen treten , die
unter einander versteift sind . Diese Säulen erheben sich
etwa 22 müber den mittleren Hochwasserstand des Hudson .
Auf dem Lande sind die Rückhaltketten in gewaltigen
Betonpfeilern verankert von 66 m Läuge , 55 m Breite
und 34 m über M. H. W. des Hudson . Für den Bau
dieser Brücke sind 3½ Jahre Vorgesehen , die Kosten
Werden sich auf etwa 13 000 000 Dollars belaufen , während
diejenigen der Williamburgbrücke etwa 11000 000 Dollars
betragen .

Für diese beiden Brücken waren von vornherein
Hängesystem vorgeschrieben , sonst hätte man vielleicht
an ihrer Stelle Auslegersysteme gewählt , wie die auch
für die 4. Brücke zwischen New - Vork und Brooklyn , die
sogenannte Blackwellbrücke , geschieht , die gleichzeitig
mit der 3. gebaut wird . Dass in Amerika die Hänge -
brücken mit Vorliebe ausgeführt werden , liegt wohl vor
allem daran , dass sie meistens die geringsten Kosten ver⸗
ursachen und grossartige Spannweiten erlauben . Sie
gewähren einen schönen Anblick , da sie sich dem Beschauer
in anmutigen , leichter Form zeigen . In Europa wurde
das Mistrauen gegen die Hängebrücken erweckt durch
den Einsturgz einer grösseren Anzahl von Hängebrücken ,
und weil sieh zeigte , dass sie für Eisenbahnrücken nicht
zweckmässig sind . So wurden in neurer Zeit 2 Hänge⸗
brücken für Eisenbahnüberführung über den Niagara durch
Bogenbrücken ersetzt , weil die ersteren bei dem gestei -
gerten Verkehr nicht mehr für genügend erachtet wurden .

Speziell in Deutschland wurden mit Rücksicht auf
die Erfahrungen der Hängebrücken diese seither kaum
ausgeführt ; nun scheinen sich aber in den letzten Jahren
die Anschaangen geändert zu haben mehr zu Gunsten
der Verwendbarkeit von diesen Systemen geündert zu
haben , wie die Entwürfe bei den Wettbewerben für die
Brücken über die Donau bei Budapest und die Rhein -
brücken bei Bonn und Worms zeigen . In dem Budapester
Wettbewerb hat das Hängprojekt der Esslinger Anstalt
den 1. Preis erhalten ; es zeigt eine versteifte Kabelbrücke
über einer einzigen Oeffnung mit 313 m Spannweite ; die
beiden Stahldvahtkabel besitzen Durchmesser von je 50 em ;
die Versteifüngsträger hängen an besonderen Hängestäben .
Bei dem Bonner Wettbewerb erhielt das Projekt derselben
Anstalt den 2. Preis ; dasselbe zeigt keinen besonderen
Versteifungsträger , wie der Budapester Entwurf , sondern
die Versteifung ist durch ein zwischen Kabel und der
Gurtung des Eahrbahnträgers angeordnetes Netz von
Schrägstäben erzielt . Das System erstreckt sich über
3 Oelfnungen von 213 m, bm 105 m.

Wenn auch keiner dieser verschiedenen Entwürfe
ausgeführt ist , so geht doch schon aus den Projekten
hervor , dass man durch die Fortschritte der Pechnik in
die Lage gesetzt ist , die seither aufgetretenen Schwierig⸗
keiten bei Hängesystemen bedeutend leichter zu über⸗
winden . Aus diesen Systemen kommen die Auslegeträger
in erster Linie für grosse Spannweiten in Betracht . Beide
Konstruktionen haben ihre Vorteile , und es wird darum
im einzelnen Fall zu entscheiden sein , welches von beiden
Brückensystemen anzuwenden ist . 85

Gründung der gemauerten Pfeiler ; auch der Zeitaufwand

25 m besitzt . Sie hat 2 Fahrdamme von je 6,2 m,

7

Wirts haftliche und soziale Wochenschau .

IL . viel bemerkte Zunahme der Beteiligung an der
diesjährigen Maifeier ist nicht zuletzt mit darauf

zurückzuführen , dass die Lage des Arbeitsmarktes augen -
blicklich ein sehr günstiges Gepräge aufweist , und die

Gefahr , längere Zeit ausser Stellung zu kommen , für die
Arbeiter sehr minimal ist . Es zeigt sich denn auch an
dem Verhalten der Arbeitgeber , dass der Widerstand

gegen die Arbeitsruhe am 1. Mai erheblich schwächer
war als in früheren Jahren . Die Zahl der Aus⸗

sperrungen und Ausgesperrten ist geringer als selbst in
solchen Jahren , wWo die Beteiligung an der Maifeier ver⸗
hältnismässig schwach war . Selbst die angedrohten Aus⸗
Sberrungen wurden nicht in vollem Umfange ausgefühyt .
In der Berliner Metallindustrie würden nur in
5 Betrieben 115 Mann ausgesperrt , von denen in 4 Betrieben
die Arbeit am 8. Mai wieder aufgenommen wird . Im
Berliner Baugewerbe Kkam es überhaupt wegen der
Maifeier zu keinem Konflikt . Im Pischlergewerbe
wurden mehr als 1 Tag nur wenig Beschäftigte aus -
gesperrt . Auch ausserhalb Berlins haben die Arbeiter
fast nirgends wegen der Maifeier wirtschaftliche Nachteile
zu erleiden gehabt . Die Aussperrung in Dresden , von
der 750 Arbeiter mehrere Tage lang betroffen werden
sollten , ist nur von einzelnen Arbeitgebern durchgeführt
Worden . Zu erheblich umfangreicheren Konflikten àls die
Maifeier führt dagegen die diesjährige Lohnb eWegung .
So hat sich der Kampf im rheinisch - westfälischen
Braugewerbe dermassen verschärft , dass die Ring ;
brauereien in HElberfeld , Barmen , Krefeld , Essen , Duis -
burg , Dortmund u. s. w. 50 pOt . der Organisjerten
Brauer ausgesperrt haben . In Düsseldorf sind die
Brauer , ohne den Tag der Aussperrung Abzuwarten ,
schon vor Ostern in den Ausstand getreten . Die Gewerk⸗
schaften in den Aussperrungsorten haben als Antwort
auf das Vorgehen der Arbeitgeber über alle Ringbraue
reien , ca . 200 an der Zahl , den Boykott verhängt . 80
erbittert dieser Kampf auch geführt wird , so ist bei der
gegenwärtigen Geschäftslage doch auf eine baldige Bei⸗
legung zu rechnen . Bei dem steigenden Bierkonsum wird
die Konkurrenz alles aufbieten , um für längere Zeit sich
des Absatzes in Rheinland - Westfalen zu versichern . Dies
Wäre aber für viele Brauereien in Rheinland - Westfalen
um so schädlicher , als in den Monaten Januar und Februar
der Bierabsatz infolge des Bergarbeiterstreiks er⸗
heblich beeinträchtigt war . Im Bekleidungsgewerbe
ist nach Ostern keine Abflauung des BeschäktigungsgradeswWie im Voxrjahre eingetreten . Vielmehr kann damit ge⸗
rechnet werden , dass für die überwiegende Mehrzahl der
Beschäftigten die Arbeitsgelegenheit mindestens bis
Ffingsten günstig bleiben wWird . Im Pextilgewerbe
sind die vielfach befürchteten Reduktionen der Arbeits⸗
zeit ausgeblieben ; es gehen zwar die Winteraufträge
langsam , aber immerhin in einem Umfange ein , dass
der Betrieb in seiner bisherigen Intensität fortgeführt
werden kann . Auch im Seidengewerbe ist die Be . -
schäftigung befriedigend . Wenigstens dürfte das Jahr
1905 sich besser gestalten als 1904 . Nach dem Jahres⸗
bericht der Handelskammer zu Krefeld sind von der
dortigen Seiden - und Samtindustrie 1904 für 5¾ Millionen
Mark Fabrikate weniger verkauft worden als im Jahre
1903 . Mit Deutschland ist das Geschäft um fast Zwei
Millionen , im Verkehr mit aussereuropäischen Ländern
um 1,9 Millionen Mark zurückgegangen .

Vor ſallem hat der Verkehr mif den Vereinigten
Staaten von Amerika und mit Canada gelitten ,o
teils das heimische Seidengewerbe , teils die Zollpolitik
den Absatz deutscher Ware geschädigt hat . Die Neu -
gestaltung der handelspoltischen Verhältnisse hat das
Bedürfnis nahegelegt , zur Beseitigung von Hemmnissen
im internationalen Verkehr zwischen den Vertretern
der einzelnen Ländern eine gegenseitige Aussprache her -
beizuführen . Der Handelsvertragsverein hat auf den 18 .
und 19 . Mai eine internationale wirtschaftliche
Konferenz nach Berlin einberufen , auf der die gemein -
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samen Interessen am Warenaustausch der verschiedenen
Länder erörtert werden sollen . An dieser Veranst
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Werden sich nieht nur Handelskorporationen der ver -
schiedenen Länder vertreten lassen , sondern auch aus
Amerika erwartet man Vertreter . Von den verschledenen

Punkten der Tagesordnung beansprucht die Frage einer

einheitlichen Gestaltung der Aussenhandels .
Sstatistik zur Erhöhung internationaler Vergleichbarkeit
auch die Aufmerksamkeit der wissenschaftlichen Kreise .
Denn es ist ein Novum , dass Vertreter der Geschäftswelt
einer Aufgabe näher treten , zu deren Lösung die Sta -

von Beruf bisher vergeblich ihre Stimme erhoben
ahen .

Vom Waren - und Produktenmarkt .
Von unserem Korrespondenten ) .

J dieser Berichtswoche finden wir , dass nach dem

grossen Krach , der sich in der vorhergegangenen
Woche an deen Weizenmärkten , an den nordameri -
Kkanischen Börsen vollzog , wieder eine Besserung einge -
treten ist . Dem Einflusse dieser amerikanischen Vor -

güänge vermochte auch der Weltmarkt sich nicht zu ent -
ziehen und konnte man auf allen Märkten wieder eine
festere Stimmung beobachten . Die Hausse - Bewegung ,
die speziell anfangs dieser Woche hervortrat war haupt⸗
sächlich auf die Abnahme der Weizenvorräte in den Ver -

einigten Staaten und Kanada östlich des Felsengebirges
Zzurückzuführen . Diese Vorräte reduzierten sich seit dem
25 . April d. J . von 42 316 000 bushels bis zum 2. Mai
auf 40 138 000 bushels und hatten sich demnach um
2 158 000 bushels verringert . In den letzten Tagen trat
uun aber wieder eine kleine Abschwächung ein , zumal
die Saatenstandsberichte aus einigen Provinzen günstig
lauteten . Ferner wirkte die im Nordwesten herrschende

günstige Witterung verstimmend . Auch der Bericht des
Statistikers Snow der New - Verker Produktenbörse , der
den Saatenstand als günstig bezeichnet , trug zur neuen
Baisse bei . Die Weizen - Verschiffungen von Argentinien
Sind gleichfalls wieder gross und betragen nach Gross -
Britannien 130 000 rs , gegen 104 000 Grs . in der Vor -
Woche ( in den korrespondierenden Wochen des Vorjahres
240 000 Ors . bezw . 271 000 Ors. ) und nach dem Konti -
nent 189 000 Ors . gegen 236 000 Qrs . in der Vorwoche
i . N. 98 000 Ers . bezw . 159 000 Qrs . ) Unter diesen Ein -
flüssen erlitten die Preise für spätere Sichten eine Ein -

busse , Wwährend der Maitermin unter Machenschaften eine

Aufbesserung erfuhr . Die Preise stellen sich im Ver -

gleich wie folgt :
New - Lork 27 . 4 . . 5 . Diff . Chicago 27 . 4 . . 5 . Diff .

Mai 90½ 93/ß8＋33 / 88 91ö8＋37¼
Juli 887 885/ —½ 83 887¼( —- 1̃Nf
September 83¾ 83/ —8 / 79 / 79½ —8 /

Am Roggenmarkte ist das Angebot vom Inlande
nicht gross und auch Russlands Anerbietungen sind nicht

drängend . Die Preise zeigen seit der letzten Woche keine
nennenswerte Veränderungen .

Der Maismarkt verkehrte im grossen Ganzen im

Einklang mit Weizen . Die Bestände in den Vereinigten
Staaten haben laut Braadstreet im Osten der Rocky
Mountains in der letzten Woche um 2 140 000 Ors . abge -
nommen und betrugen am 2. d. Mts . 15 661 000 bushels

gegen 17 801000 bushels am 25 . April ds . Js . Die Ab⸗

Iadungen von Argentinien nach Gross - Britannien und nach
dem Kontinent sind enorm und betragen diese Woche Zzu-
sammen 150 000 Ors . gegen 77 000 UArs . in der vorher -

gegangenen Woche und gegen 43000 bezw . 77000 Qrs .
in den korrespondierenden Wochen des Vorjahres . Die

Notierungen an den amerikanischen Börsen sind :
New - Vork 27 . 4 . 4. 5. Diff . Chicago 27 . 4 4. 5. Diff .

Mai 518 . 52¾ — 1¼ 46 47 % 1¼¼
Juli 51¾ 52ʃ¼47/6 463 % 46¾J1¼

Sept. 9 8 46¼ 46¾8 . —1½
Am Kaffeemarkte hielt die Besserung an , zumal

sich die Mai - Liquidationen an allen Märkten glatt ab -
Wiekelten . Kleine Zufuhren in Brasilien sowie Käufe für

europäische Rechnung wirkten günstig auf die Steigerung der
Preise ein . Dieselben stellen sich an der New - Vorker Börse :

Rio No . 7 loko Mai Juni quli Aug . Sept . Ckt .

27. /4 . 75 / 64 . 5 65 . 5 67 . 5 68 . 5 69 . 5 70 . 5

4/5. 8 67 . 5 68 . 0 68 . 5 69 . 5 70 . 5 71 . 5

Ditff. ＋ . ＋·30 ＋25 ＋10 ＋10 10 ＋10
Die Flauheit an den Zuckermärkten nahm in

dieser Berichtswoche weiter zu . Für prompte Ware be⸗

Wegte sich der Verkehr in engen Grenzen . Die 2. Hand
War fortgesetzt mit Angebot am Markte und hatte ab
und zu Gelegenheit , kleinere Posten zu billigen Preisen
Abzusetzen . Auch einzelne Raffinerien verkauften ge -
legentlich ihre früher gekauften Rohzucker an andere
Raffinerien . Am Raffinademarkt hat die Lage keine

Veränderung erfahren und der Konsum verhält sich immer

noch reserviert . Das Exportgeschäft konnte sich ,
intfolge dessen , dass die Gebote Englands immer noch
keine Rechnung lassen , nicht beleben . In neuer Ware
Wurden wiederholt Abgaben vorgenommen , so dass auch
diese in die rückläufige Bewegung hineingezogen wurden .
Der dieswöchentliche Wochenumsatz an der Magdeburger
Börse beträgt 54000 Ztr . gegen 13 000 Ztr . in der Vor -
Woche . Die offiziellen Notierungen an letztgenannter
Börse erlitten eine Einbusse von 50 Pfg . bis 1 Mk . und
stellen sich im Vergleich wie folgt :

Mai Juni / Juli Aug . Okt . Okt. / Dez. Jan . / Mai
28 . 4 . 25 . 30 — 25 . 65 22 . — 21 . 65 —

. 5. 24 . 80 24 . 85 25 . 05 21 . — 20 . 80 20 . 85
Diff . —. 50 — —. 60 . — —. 85 —

Die in den letzten Tagen der vergangenen Woche
sich geltend machende Besserung an den Baumwoll -

märkten hielt teilweise an . Diese Haussebewegung ging
Dauptsächlich von der Grossspekulation in New - Vork aus ,
die auf Gerüchte , die besagen , dass die Anpflanzungs⸗
arbeiten stark im Rückstande seien , sich des Marktes be -

müchtigte . Die Witterungsverhältnisse der letzten Zeit
sollen freilich zu wünschen übrig gelassen haben ; da
jedoch die diesbezügtichen Angaben mehr oder weniger
von interessierter Seite ausgehen , so muss erst abgewartet
werden , wieweit sie in Tatsachen begründet sind . Der

Export der Vereinigten Staaten nach Gross - Britannien be .
läuft sich in dieser Saison bis zum 4 . d. M. auf 3 203 000
Ballen , nach dem Kontinent auf 3 509 000 Ballen und nach
Japan und Mexiko auf 238000 Ballen , Die New . Vorker
Notierungen sind :

leko Mai Juni Juli August Sept . Okt ,
J/ͤT . 22 . 29

4. Mai . 85 . 35 . 25 . 33 . 38 . 42 . 50
Diff . 430 ＋24 421 ½20 ＋21 420 ＋21

Ein Missbrauch des Börsengesetzes .
Heumtich sprach der preussische Handelsminister

bei der Beratung über die Börsengesetznovelle von
einem „ schmählichen Missbrauch “ , Wwelcher mit den

Bestimmungen des bestehenden Gesetzes getrieben wor -
den sei . Eine neue Bestätigung hat diese Aeusserung
durch einen jüngst aus Hamburg gemeldeten , beson -
ders krassen Fall erfahren . Der Inhaber einer ange -
sehenen Hamburgischen Bankfirma machte bei einem
Sommeraufenthalt die Bekanntschaft eines ebenfalls in

Hamburg wohnhaften Herrn und trat mit diesem , welcher
in den ersten Hamburger Kreisen verkehrte , in gesell -
schaftliche Beziehungen , die auch in Hamburg fortgesetzt
Wurden . Im Laufe dieses Verkehrs erbat Fl . den Rat
des befreundeten Bankiers für seine Kapitalanlagen und
äusserte gelegentlich den Wunsch , etwas in Fonds zu
unternehmen . Der Bankier riet dem Fl . zunächst dringend
von derartigen Geschäften ab , liess sich jedoch durch die

Versicherung des Fl . , dass ihm seine Vermögensverhältnisse
derartige Umsätze erlaubten , und dass er auch schon früher

derartige Geschäfte mit anderen gemacht habe , bewegen ,
dem Wuünsche Fl ' s . zu willfahren . Die Aufträge , welche
El . der Firma trotz deren beständiger Mahnung zur Vor - ⸗
sicht erteilte , waren für Pl . verlustbringend . Fl . erhob
nunmehr den Differenzeinwand , und die Klage der Firma
wWurde in zwei Instanzen abgewiesen .

Während der Prozess schwebte , knüpfte Fl . mit zwei
anderen Firmen von neuem Verbindungen zum Abschluss

gleichartiger Geschäfte an !

Dieser Fall beweist die Verkehrtheit der viel ver -
breiteten Vorstellung , dass in praxi der Differenzeinwand

unerfahrenen , von gewinnsüchtigen Bankiers zum Börsen -

spiel verleiteten Personen zu gute komme . Wohl kann
auch hier von einer Verleitung gesprochen werden : diese

ging aber nicht von dem Bankier , sondern von dem
Kunden aus , der , ein geschäftserfahrener Mann , nicht
zum ersten und nicht zum letzten Male Börsenspekulationen
unternahm , und der dem Bankier durch seine soziale

Stellung und seine sonstigen persönlichen Verhältnisse
das Vertrauen einflösste , dass er sich der Hrfüllung seiner
Verbindlichkeiten nicht entziehen werde . In einem Falle ,
wie diesem , drängt sich dem Dritten die Annahme auf ,
dass der Spekulant von vornherein die Möglichkeit ins

Auge gefasst hat , im Verlustfalle den Differenzeinwand
zu erheben ! Wieder ein Fall , der aufs deutlichste beweist ,
dass das Börsengesetz , indem es ein solches Verhalten
des Kunden sanktioniert , geradezu eine Anreizung zur

gefahrlosen Spekulation auf Kosten gutgläubiger Bankiers
enthält ! Weder der Bankier , noch der glückliche Sieger
im Differenzprozess kann vor einem solchen Gesetze hohe

Achtung haben . Auch unter diesem Gesichtspunkte zeigt
der mitgeteilte Fall von neuem die Unaufschiebbarkeit
der lange verzögerten Revision des Börsengesetzes .

Veberwachung des russischen Getreide

Exports .
ezugnehmend auf die Notiz des „ Board of Trade
Journal “ vom 13 . April konstatirt der britische commer⸗

eielle Agent in Russland ( Herr Henry Cocke ) in Anlehnung
an die „ Commercial and Industrial Gazette “ , dass das
St . Petersburger Börsen Comite es abgelehnt hat den

Regierungs Vorschlag betreffend die UVeberwachung der
Getreide Exports zu akzeptiren , mit der Begründung ,
dass es schwer sein wird in der Praxis , die propanirte
Kontrolle zum Austrag zu bringen , und dass so eine Kon -
trolle für den St . Petersburger Hafen überflüssig ist , da
bisher keine Klagen von auswärtigen Käufern über das
von der Hauptstadt exportirte Getreide eingegangen sind . —

Die „ Commercial and Industrial Gazette “ referirt
Weiter detailirt auf die Unregelmässigkeiten seitens eines

Nikolajeffer Hxporteurs , welche jetzt im Odessaer Kommerz -

Gericht verhandelt werden , und führt aus , dass solche
Fälle niemals vorkommen könnten , wenn Getreide Export
Cartificate obligatorisch gemacht werden würden .

West Europäische Käufer sollten indessen wie die

„ Gazette “ hinzufügt , den Börsen halbwegs entgegenkommen ,
indem sie die Cartificate verlangen .

Deutsche Beteiligung
an der amerikanischen Zement - Industrie .

Die deutsche Zementausfuhr nach den Vereinigten
Staaten von Amerika ist wie die deutsche Gesamtaus -
fuhr an Zement überhaupt im letzten jahre bedeutend

zurückgegangen . Nach der Reichsstatistik bezifferte
sich in Tonnen :

Die Gesamt - Die Ausfuhr nach
ausfuhr den Ver . Staat . v. A.

1902 . 641 439 246645
1903 . 686 569 221 661
1904 580 194 94116

In den ersten Monaten des laufenden Jahres hat sich
zwar die gesamte Ausfuhr deutschen Zements wieder
etwas gehoben , nicht aber diejenige nach den Vefreinigten
Staaten , und daran dürfte auch sobald nichts geändert
werden . Dort sind im Laufe der Zeit so viele Zement -
fabriken entstanden , dass die Einfuhr fremden Fabrikats
bald überflüssig werden dürfte . Dabei kann man durch -
aus nicht behaupten , dass der Zementmarkt in den

Vereinigten Staaten besonders günstig liege . Einige
deutsche Zementfabriken , welche sich mit namhaften

Beträgen an amerikanischen Werken beteiligten , haben
geradezu schlechte Erfahrungen gesammelt . Die Port .
landzementfabrik Hemmoor hat nur in einem einzigen
von fünf Betriebsjahren aus der amerikanischen Unter -

nehmung eine 4prozentige Dividende ziehen können ,
in den übrigen dagegen erhebliche Betriebsverluste zu
verzeichnen gehabt . Auch die Alsenschen Portland -
Zementfabriken hatten an der amerikanischen Beteiligung
fortdauernd empfindliche Verluste zu verzeichnen . Sie
bemerken jetzt in ihrem Geschäftsbericht :

„ Die amerikanischen Marktverhältnisse Waren
derart trostlos , dass nur mit Schaden produziert
werden konnte . So weit wie möglich ist deshalb dort
die Produktion eingeschränkt worden ; nach Lage der
Verhältnisse war és erforderlich , darauf Bedacht ⁊zu
nehmen , die Produktion weiter zu verbilligen . “

Es erscheint uns angesichts solcher Verhältnisse
geboten , die deutschen Industriellen vor einer Verleg -
ung ihrer Betriebe nach dem Auslande überhaupt
zu warnen . Angesichts der neuen Handelsverträge
haben sich in letzter Zeit unberufene Ratgeber einge -
funden , welche leichtherzig die Auswanderung zu be -

günstigen bestrebt sind . Man lässt bei der Kalkulation
der Gestehungskosten aber nur zu leicht wesentliche
Punkte unberücksichtigt , rechnet auch nicht mit den

Drangsalierungen , welchen der Deutsche im Auslande

ausgesetzt ist . Die angeführten Beispiele mahnen jeden . -
falls zu äusserster Vorsicht .

— —

United States Steel Corporation .
Von grossem Interesse ist der vor kurzem veröffentlichte

Jahresbericht der United States Steel Corporation , Der
Bericht ist eingehend und gibt über alle Verhältnisse offen

Auskunft ; er ist so umfangreich , dass hier nur einige Daten
angeführt werden können . Die Nettoeinnahme betrug
1904 : 73 176 521,73 Dollars ; sie hat gegen 1903 um
35 994 630 62 Dollars abgenommen . Der Spezialfonds
für ausserordentliche Verbesserungen und Neuanlagen ,
der im Jahre 1903 mit 10 000 00 PDollars bedacht War ,
erhielt 1904 keine Zuwendungen . An Zinsen für Schuld -

verschreibungen wurden 23 518 292,75 Dollars ausgegeben ,
4 485 496,37 Dollars mehr als 1903 . An Dividenden für
Prioritätsaktien wurden 25219 677 Dollars verausgabt ,
5 184 496,41 Dollars weniger als im Jahre 1903 . Divi⸗
denden für Stammaktien wurden 1904 nicht gezahlt ,
während 1903 an 2½½ prozentigen Dividenden 12 707 562,50
Dollars verteilt wurden . Die Gesamtzahl der Arbeiter
und Angestellten aller Werke betrug 1904 147 343 Per -

sonen , denen 99 778 276 Dollars an Gehalt und Löhnen

gezahlt wurden . Die entsprechenden Zahlen für 1903
Waren 167 709 beschäftigte Personen und 120 763 896
Dollars Gehälter und Löhne . Die Zahl der Arbeiter in
den Hütten und Walzwerken der Gesellschaft hat infolge
der Betriebseinstellungen und Beschränkungen im Jahre
1904 um rund 12 500 Personen abgenommen . Die Beleg -
schaften der Werke dürften jetzt wieder vollständig sein ;
auch ist eine allgemeine Lohnerhöhung angekündigt
wWorden . Die Zahl der Aktieninhaber ist 1904 von 79 957
auf 67 522 zurückgegangen .

Die Produktion stellte sich , wie folgt :
1904 1903

Gross - Tons
Eisenerzförderungg 10503 087 15 863 355
Koksfabrikation J 8 658 291
Kohlenförderung , ausschliesslich der zur

Koksfabrikation gebrauchten Kohle . . 1 998 000 1120 733
Kalksteinförderung „ 1398 149 1268 930

7 123 058
FFFJCCVVCCVVVCVVVVVVVVVVV 100 025⁵ 121 779
Ferromangan und Sillkon 59 148 34 409
Bessemer Stahlblöcke * „ 6 191 660
Herdofenstahlblöcke „ F3 2 839 2 976 300
Gewalzte u. andere Fabrikate zum Verkauf :
Snebhen ? seses 1934 315
Brammen , Blöcke , Knüppel , Platinen usw . 932 029 493 292
Grobbleche 3J 40442 519 7183
Schwerer Profilstahl , Träger uspw. 4 313 779 862 765
Handelsstahl , Rohrstrips , Reifen , Baum -

Wollballenbänder 577 884 634 830
Röhren und Pittings . 740 765 710 555
Walzdraht ) ͥĩ ð 84 934 101 699
Gegogener Draht „ 1126 605
Feinbleche , schwarz und verzinnt 735 482 763 670
Fertige Eisenkonstruktion 9 55 357 488 469 629
Winkel , Laschen usp . . 72 470 138 709
Schienennägel , Schrauben , Muttern , Nieten 46 008 53 259
CVV ) ) VVVVVVV 13 62 981 119 716
Verschiedenes 25 787 30 059

29 983 23 841
entene ! ! : 15 805 15 407

Fässer Füsser
Portlandzement 539 951 644 286

Der Bestand der Werke wird auf 91 Hochöfen , 36
Bessemer Konverter , 160 Herdöfen für Stahlerzeugung ,
55 Walzenstrassen zur Herstellung von Halbfabrikat , 6
Walzenstrassen zur Herstellung von Schienen und 14
Grobblechstrecken angegeben .

Interessant ist die Patsache , dass trotz der schlechten
Zeiten und bei der geringen Förderung von Eisenerzen
die Herstellung von Roheisen etwas höher als 1903 War .
Die Produktion von Bessemer Ingots hat abgenommen ,
die von Herdofenstahl etwas zugenommen . Am deut -
lichsten finden die Absatzyerhältnisse für Fertigfabrikat
ihren Ausdruck in der Produktion von Halbfabrikat für
den Verkauf . Die für den Markt bestimmte Produktion

betrug 1902 : 782637 Tons , 1903 als fast alles Material
in den Werken der United States Steel Corporation
verarbeitet werden konnte , nur 493 292 Tons , während
1904 , als sowohl die United States Steel Corporation wie
auch die anderen Werke wenig Fertigfabrikat herstellten ,
923020 Tons . Von den letzteren ist ein grosser Teil zum

Export gekommen . Auf dem Walzdrahtmarkt ist die
United States Steel Corporation diesmal schwächer aul⸗

getreten ; es wurden 84934 Tons Walzdraht zum Verkauf

hergestellt , während die Herstellung von Draht auf 1226 610
Tons stieg , um etwa 100000 Tons zunahm .

Der Anteil der United States Steel Corpora -
tion an der Gesamtproduktion der Vereinigten
Stagten war folgender : 0



aben 1501 1908 10905 1906
0rt „ 5 „ FPrezent
8 Rohelsen 429 445 7 40 , 445 7

elt Bessemerblöcke 70,2 7879 727⁰ 69 . 0

Uter - Herdofenblöcke 0 52,4 51,0 50,4

nen . Stahlschienen 5979 65 , 656 59,6

21 Diese Zahlen besagen , dass die United States Steel

and . Corporation in der Zeit des geringen Bedarfs und nied -

ung
riger Preise , trotz der erheblich gesteigerten Produktions -

Sie fähigkeit der einzelnen Werke , ihre Produktion in gröss -

erem Umfang eingeschränkt hat , als die Konkurrenz . Es

aren würde falschsein , anzunehmen , dass der geringere prozentuale

jert
Anteil der United States Steel Corporation an der Ge -

dort samtproduktion durch das Emporkommen einer neuen

der starken Konkurrenz verursacht War .

( Aus dem Bericht des Handels - Sachverständigen beim Kaiserl .
2¹ General - Konsulat in New - Vork vom 29 . März 1905 . )

isse

leg . Der nordamerikanische Peiroleumtrust
aupt

5

18
in Rumänien .

88 ID. Vertreterin der Standard Oil Comp. in Rumänien ,

gon die „Rumänisch - Amerikanische Gesellschaft “ , hat

jen
in letzter Zeit , wie ein von Februar d. Js . datierter Bericht

4 der österr . - ungar . Gesandtschaft in Bukarest mitteilt , eine

15 rege Tätigkeit entfaltet . Ausser der früher erfolgten
8

Erwerbung einer Konzession für 20000 ha Petroleum -
5

terrains und den Vorbereitungen zur Errichtung einer

Raffinerie ist noch die Erwerbung der Konzession zur Legung

von Petroleum - und Wasserleitungen in 61 Gemeinden des

wichtigen Petroleumdistriktes Prahova zu nennen . Ferner

chte wurden der rumänischen Staatsbahnverwaltung , welche

Der zur Heizung der Lokomotiven vorwiegend Petroleum -

flfen ückstände benützt , von der „ Rumänisch - Amerikanischen

aten gesellschaft “ das Angebot gemacht , dieses Brennmaterial

rug zom 1. Januar 1906 an für eine Reihe von Jahren zum

um Preise von 22 Lei pro t statt des von dem bisherigen

nds eferanten berechneten Preises von 36 Lei zu liefern .

gen Angesichts dieser Anfänge eines unlauteren Wettbewerbes

eitens des nordamerikanischen Petroleumtrusts dürfte ein

1a0 Zusammenschluss der übrigen rumänischen Petroleum -

ben , nteressenten zu erwarten sein .

für Ausser der amerikanischen Gesellschaft kommen noch

abt olgende Interessentengruppen in Betracht : die Finanz -

iyi⸗ ruppe der Deutschen Bank , welche die Gesellschaft

Alt „ Steaua Romana “ mit einem Kapitale von 30 Millionen

50 Lei flnanziert . Die Deutsche Bank hat auch die Kontrolle

1 aber dieDeutsche Petroleumprodukten-Aktiengesellschaft“;
er - kerner steht sie mit der „ Shell Transport & Trading

nen 9 Comp . “ und durch diese mit dem „ Asiatie Trust “, dem
903 englisch - holländischen Petroleumunternehmen für Ostindien ,

898 in Verbindung . Weiter ist zu nennen die deutsche

in „ Diskonto - Gesellschaft “ , zu welcher gehören : Rohöl -
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Gesellschaft „ Buschtenari “ ( 12 Millionen Lei) , Rohöl⸗

re
Gesellschaft „ Telega Oil Comp . “ Ltd . ( 10 Millionen Lei),

8 diePetroleum - Raffinerie - Gesellschaft,,Vega “ und der , Credit

11 Petrolifére “ , Die Diskonto-Gesellschaft soll bemüht sein ,

igt auch die holländisches Kapital repräsentierende Rohöl -
957 gesellschaft „Internationale “ ihrem Konzern einzuverleiben .

Eine weitere Gruppe ist durch die Robölgesellschaft

4 „ Campina - Moreni “ mit ca , 3 Millionen Kapital vertreten , an

3 welcher der Schaffhausner Bankverein und die Darmstädter

„ Bank nebst einigen rumänischen Häusern interessiert ist .

CHand . - Mus . )

Allgemeines .
Herkunftbezeichnung auf Waren , die nach Frankreich

gehen . Der französische Finanzminister hat nach einem Be .

richte des Kaiserlichen Konsulats in Paris neuerdings
dahin entschieden , dass solche ausländische Erzeugnisse ,
die den Anschein des französischen Ursprungs erwecken

könnten , bei der Einfuhr unbedingt neben dem Worte

„ importé “ noch den Namen des Ursprungslandes in deut -

Ucher und dauerhafter Weise aufgeprägt , eingestempelt
oder dergl . tragen müssen . Die Bestimmung ist sofort

in Kraft getreten ohne Fristgewährung für die Fabri -

kanten - und Handelskreise .

Damit ist wenigstens dem Zustande der Unsicherheit

ein Ende bereitet , der sich infolge der verschiedenartigen

Auslegung des 8 15 des französischen Zollgesetzes dureh

die französischen Zollämter bei der Ausfuhr nach Frank :

1165
in letzter Zeit recht unliebsam bemerkbar gemacht

tte .

Bund der Industriellen . Einen interessanten Beitrag
zum gerichtlichen Sachverständigenwesen bringt

in der am Verlauf eines Prozesses , den die Mülheimer
Tabakfabrik Max van Gülpen 4 Jahre bindurch führte ,
die Reformbedürftigkeit dieses für unser ganzes Geschäfts -

leben so wichtigen Gebietes dargelegt wird. Das Reichsgericht
schloss sich in diesem Falle der Definition des Wortes

„ Musterkonformität “ , wie sie von der überwiegenden

91 Majorität der Sachverständigen aufgestellt wurde , nicht

an . Die Abhandlung kommt zu dem Schluss , dass ge -

n schäftliche Differenzen nicht selten zweckmässiger vor

50 einem Forum von Standesgenossen , wie es das „ Indu -

at strielle Schiedsgericht “ des Bundes der Industriellen seit

r
Jahren mit Erfolg bildet , erledigt würden , und dass auch

das gerichtliche Sachverständigerwesen in allen seinen

Konsequenzen vom „ Ausschuss für das Studium der

1 Errichtung einer gewerblieh⸗technischen Reichsbehörde “

1d einer eingehenden Eröterung unterzogen werden müsse .
e Internationaſer Rechtsschutz . Durch den Beitritt Kubas

n,
zur internationalen Pariser Konvention wird unser deutscher

m Tabakhandel in eigentümlicher Weise berührt werden . Be -

85 kanntlich hat sich allenthalben der Gebrauch herausge -
5 bildet für in Deutschland gefertigte Zigarren spanische
11 Bezeichnungen und die Namen fingierter Firmen aus Ha -

0 vanna auf den Packungen anzugeben . Die Tabakinteressen -
ten Kubas werden nun nach dem Beitritt zur Union in der

5 Lage sein , auf Grund der Bestimmungen des Warenzeichen -

eine Abhandlung des Sekretärs des Bundes H. E. Krueger ,

des unlauteren Wettbewerbs gegen derartige
Bezeichnungen vorzugehen .

Handelsberichte .
Baumwolle .

( Bericht von Hornby , Hemelryk & Co. , Baumwollmäkler in Liverpool . )

Die Pendenz in unserem Markte War während der letzten paar

Tage vorwiegend steigend . Die Wetternachrichten waren sehr wðeit

von günstig . Die Verzögerung im Anpflanzen und in den Farm⸗

arbelten mächt sich mehr und mehr geltend infolge des ausserordent -

lich starken Regenfalles . Diese Verzögerung ist von ziemlich ernster

Natur , speziell in Texas , wo dies bedeutet , dass der „boll Weevil “

viel grössere Chancen haben wird , seine Verheerungen in den Baum -

wollfeldern anzurichten . Die stimulirende Wirkung der ungünstigen

Wetterberiehte wurde wesentlich durch die Opersfionen eines Wohl

bekannten New - Vorker Hausse - Führers verstärkt , der nicht nur stark

kaufte und grosse Posten angedienter Baumwolle aufnahm , sondern

auch die Märkte mit sehr starken Hausse - Telegrammen über⸗

schwemmte . Lancashire ' s Industrieberichte sind ermutigend . Leute ,
wWelche noch vor kurzem die Idee von einem Konsum von 11 500 000

verlachten , sprechen jetat unumwunden ihren Glauben an einen Kon -

sum von ed. 12 Millionen Ballen aus .

unrichtige

Marktberleht aus Havre .

Baumwolle . Nach wochenlanger Ruhe zeigte der Markt in dieser

Woche zum erstenmal wieder etwas Belebung und sind Preise in

wenigen Pagen um 2½ Fr . gestiegen . Herr Thee H. Price , New .

Vork , der monatelang untätig gewesen , wird wieder lebendig und

prophezeit in täglichen längeren Depeschen eine Weitere Hausse .

Als Ursachen fülrt derselbe die Verminderung der Ackerzahl für die

noue Hrnte , den nicht unbedentenden Rückstand , in der sich die

neue Ernte befindet , das grosse existierende Shortinteresse , sowie

den enormen Konsum von Baumwolle an . In der Tat sind diese

Argmente nicht zu unterschätzen und höhere Preise unter Führung
eines „ Price “ nicht ausgeschlossen , denn der gesamte Süden ,
die Baumwollstaaten würden eine Haussebewegung nur mit Freuden

begrüssen , um die noch existierenden Stoeks , wenn möglieh , zu

besseren Preisen verkaufen zu können . Dennoch darf nicht ausser

Acht gelassen werden , dass wir es mit einer 18 Millionen Ernte au

tun haben und deshalb über %½ d Preise kaum haltbar sind .

Offerten sind nach wie vor selten und teuer und das wenige

wWas preiswert erschien , wurde prompt verkauft .
Das Journal of Commerce , New- Vork , schätzt die Verminderung

der Ackerzahl für die neue Ernte im Durchschnitt 14,4 %. Die Be -

richte Über den Stand der wachsenden Ernte wWaren gestern auch

keine guten ; starke Regenfälle haben viel Schaden angerichtet und

machen in vielen Teilen in Texas Neu - Anpflanzungen nötig .
Auch vom gefürchteten „ Bollweevil “ wird berichtet , der in

mänchen Teilen stark auftreten soll , ob derselbe Schaden anrichten

Wird , kann man heute wohl noch nicht beurteilen .
Unser Terminmarkt schliesst :

Mai Juni Juli Aug . Sept . Okt . Noy . Dez , Jan , Febr . März

49½ 49½ 49¼ 49½ 49 %⸗ 49¾ 49¾ 49 % 50 50 50¼

Kaffes : Die Stimmung im Kaffee - Markt war in letzter Woche
eine feste und haben wir eine Hausse von durchschnittlich 1½ Fres .

gegen vorigen Mittwoch zu verzeiehnen . Die Berichte von Brasilien
besagten , dass starke Regenfälle in einigen Distrikten das Pflücken

der Bohnen verhindert , Wesshalb die neue Ernte eine späte sein

Wird . Die gestern erschienene Statistik für Monat April zeigt eine

Abnahme der Stocks im Monat April von 646 000 Sack . Obgleich
diese Abnahme eine unerwartet grosse ist , sind die Perminmärkte

wenig dadurch beeinflusst Wworden .
Die Geschäfte am Platze in disponibler Waxe sowie Lieferungen

sind relativ unbefriedigende und erwartet man täglich eine Besserung ,
speziell dürfte das Innere bald lebhafter kaufen .

Kaffee : Unser Terminmarkt schliesst :
Juni Juli Aug . Sept . Okt . Noy . Dez , Jan .

44½ 44 / 45 . — 45½ 45½ % 45½ 45 % 46 . —
pfeffer ? Bal ruhiger Tendenz und Wenigen Geschäften sind

Preise unverändert .

Mai
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2½ Fres . und für Oroisees . — Fres . gestiegen . Berichte von

London und Antwerpen über die Auktionen Waren zufriedenstellende .
Unser Terminmarkt schliesst :

1 Mai Juni Juli Aug. Sept . Okt . Nov . Dez . Jan .

8
162 162½ 1683 163¼ 164 164 164 164 163 %

Oroisses 212½ 211 210 210 210 210 210 209

Marktberieht aus Süd- Russland .
Nikolajeff berichtet , dass das Wetter wärmer geworden ist und

gute Regen gefallen sind . — Frühlingssaaten sind ein Wenig im

Rückstand , welches die Ankünfte per Wagser etwas verhindert , da

die Landleute noch in den Feldern beschäftigt sind . Eisenbahn
Ankünfte zeigen , trotz der Bemühungen der Händler die Regierung

zur Verbesserung des Dienstes zu Veranlassen , keine Vermebrung .
In Folge der Kleinheit der Ankünfte in Weizen hatten die Ver⸗

schiffer sieh von den Lägern zu decken und daher halten sich die

Preise hoeh . Spanien und Italjen waren die vorherrschenden Käufer .

Gerste - Voxräte sind stark zurückgegangen und die Ankünfte vom

Dnieper , dem einzigen Distrikt , welcher Vorräte in diesem Artikel

zu haben scheint , kommen langsam vorwärts . — Verkäufer auf

Herbst - Werschiffung sind sehr vorsichtig , da man der wenig be⸗

friedigenden Lage der Dinge und des Landes in den inneren Distrik⸗
ten , Eein Vertrauen zollt . — In Odessa bleibt das Geschäft uubelebt ,
mit einer kleinen Ausnahme von frischen Verkäuten in Weizen nach

U. K, wogegen Gerste sehr fest liegt und sich für Hafer gute

Nachfrage erhält .
Wetter am 1. Mai schöner , warmer Sonnenschein . 17 Grad Re -

aumeur Mittags im Schatten .

Schmalz .
Antwerpen , 4. Mai 1905 .

Sichtbares Schmalzlager am 1. Mai 1905 : 1
5

Europäischer Kontinenn 88 850 Tierus

Schwimmenl 20000

158 850 Tierus

Chicago . . . . T . 139000 „
Andere Staaten e 35000 2

5
potal 332 850 Tierus

geg . 322518 Tierus am 1. April 1905 geg . 305654 Tierus am 1. Mai 1898

wüchst , wWie es allen Anschein hat , und wie es in normalen Jahren
in den Monaten Mai Juli meist der Fall ist , dann werden sich die

jetzigen Preise kaum halten können.

Hopfenbericht .
( Von Langstaff , Ehrenberg & Pollak , London, )

Der Markt ist sehr ruhig und das wirkliehe Geschäft ganz un⸗

bedleutenc . Preise für 1904 Englische variixen von . . — bis
. 10 . — Pfd . St . und obgleich selbe nominell fest sind , s0 igt es doch

hie und da möglich billiger anzukommen . Im allgemeinen sind
aber Pflanzer nicht gewillt Verkäufe zu forciren . Syndikat - Hopfen
werden zu hach gehalten . Unter dem Einflusse von gutem Begen
und etwas wärmerer Witterung hat die Pflanze einen guten Anfang

Aund in einigen Fällen hat man bereits mit Binden begonnen .
er Import während voriger Woche betrug 110f Ztr . gegen 1641 Ztr .

in der korrespondirenden Woche des Vorfahres .

Füngen und Aer Beftiminungen des Gesstzes Zr Bekümpfung
N

Wolle ; Gegen vergangenen Mittwoch ist unser Markt für Fines

„ 254008 „ „ 1. Mai 1904 „ 54300 „ „ 1 „ 1894

„ 14666 „ „ 1. „ 1903 „ 438000 „ 1. „ lage

„ 17646 „ „ 10 %% „ eind „ . , d0

„ 157204 „ „ 1. „ 1901 „ 134000 „ „ 1 % 1884

„ 258488 „ „ I . „ 1900 „ 000 „ „ 1 . „ 1893

„ 3797 % „ 1 . 1 1859 „ 248000 „ „ % 92

Wenn der Jetzt schon beträchtliche Weltstock noch ferner an -

NMuesuss .
( Wochenbericht von Jonas Hoffmann ) .

Durch vermehrtes Angebot in Weizen und infolge matter aus -

Würtiger Berichte musste Weizen im Preise nachgsben , dagegen
war aus den entgegengesetzten Gründen Roggen höher , Hafers
Gerste und Mais sind unveründert . Wefzenmehl behauptet .
Welzenkleie fest . Tagespreise : Weizen bis Mk. 176 . —, Roggen
pis Mk . 150 . —, Hafer bis Mk . 142 . — die 1000 Ko . Weizenmehl
No, 000 ohne Sack bis Mk. , 22 / die 100 Ko . Weizenkleie mit Sack

bis Mk. . 25 die 50 Ko.
Die Lustlosigkeit für Rubölsaaten dauert fort . Die Forderungen

bleiben dabei unverändert hech . Leinsaaten und Lein ! sind

maätter . Erdnüsse und Erdnussöl ohne Handel . Rübl ver

nachlässigt . Oelkuchen preishaltend . Tagesprelse bei Abnahme

von Posten : Ruböl ohne Fass bis M. 463 % die 100 Kg .

Altmetalle .

( UHitgeteilt von Herrn A. Auerbach , Hamburg ) .

Altkupfer , rein , unverzinnt , frei von Lötung M. 113 . —
do . verzinnt , frei von anderen Bestandteilen 3 M. 109 . —
do , xein , lötfrei in dicken , tiegelrechten Abschnitten à M. 117 . —

Vellowbleche und Bolzen , rein in Bündeln od. Fäss . à M. 69 . —

Rotguss von Maschinenteilen , kleinen Stücken à M. 102 . —

Altblel von Wasserleitungsröhren ete . à M. 18 .

Altzink , Einsätze von Exportkisten u. sonst . reine Ware à M. 36 .

do . in Blöcken umgeschmolzen à M. 40 . —

Altmessing , möglichst frei von Hisen , nach Qualität 3 M. 69 —80

Kupferyitriol M. 48 . — p. 100 Ko . eif Mannheim .

mannheimer Handels⸗ und Marktberichte
Getreide . 25

( Originalbericht des „ Mannheimer General⸗Anzeigers “ . )

In der abgelaufenen Woche war die Tendenz im Getreide⸗

geſchäft ziemlich unperändert . Es kamen wieder Abſchlüſſe in

Laplata und ruſſiſchem Weizen zuſtande . Roggen und Hafer

feſter . Mais behauptet .
Wir nolieren : Laplata⸗Bahia⸗blanca : M. 18,50 —19 ,

rumän . Weizen : M. 18,75 —19,75 , ruff . Weizen : M.
bis 20,25 , ruff . Roggen : M. 15,75 , pfälz . Roggen : M. 15,75 ,

ruſſ . Hafer : M. 14 . 50 —45,75 , Futtergerſte : M. 12,75 —18, . —
Mixedmais : M. 12,75 ( mit Sack ) , Laplatamais : M. 13,75
( mit Sack ) . Alles per 100 Kilo bahnfrei , verzollt , Mannheim

Gerſte .

( Originalbericht des „ Mannheimer General⸗Anzeigers “ .

Von einer Tendenz im Geſchäfte kann nun nicht meht
geſprochen werden , dazu iſt ſowohl Angebot als Nachfrage zu
klein , immerhin aber kanm geſagt werden , daß das Angebot

überwiegend iſt ! Die Mälzereien liegen teilweiſe ſchon ſtill .
Die hinter uns liegende Campagne hatte mancherlei Ueber⸗

raſchungen gebracht , insbeſondere aber im letzten Drittel . Es

wan die allgemeine Anſicht , daß bis dahin die Eigner in hier⸗
ländiſcher Gerſte ihre Beſtände zu hohen Preiſen abſtoßen
könnten , ſtatt deſſen trat das Gegenteil ein ; nur aufgrund von

weſentlichen Preiskonzeſſionen waren die teilweiſe erheblichen
Mengen in zweiter Hand zu plazieren . Die Einfuhr in übe

ſeeiſchen Gerſten iſt eben unterſchätzt worden . Die neue Sa⸗

hatte bisher zu ihrer Entwicklung günſtiges Wetter und

wollen wir der kommenden Ernte vertrauensvoll entgegenſehen ,
zum Vorteil von Produzenten und Konſumenten .
5 Mühlenfabrikate . 5

( Originalbericht des „ Mannheimer General⸗Anzeigers “ . )
E . Mannheim ,5. Mai . Weizenmehl konnte ſich

im Laufe dieſer Woche auf ſeinem Preiſe halten . Die Kaufluſt
war ſehr zufriedenſtellend und ließen ſich daher täglich größere

Abſchlüſſe regiſtrieren . Die Abrufungen der Käufer waren in
allen Sorten ſehr gut , ſodaß die Mühlen nicht immer den

ſie geſtellten Anforderungen gerecht werden konnten
Vorräte ſtark zur Neige gingen . Roggenmehl nahm ei

ſteigende Tendenz an und wurde ſelbſt zu ziemlich höheren

Preiſen durchſchnittlich gut gekauft . Anſcheinend dürfte dieſer
Artikel binnen kurzem noch weitere Preisſteigerung erlebe

Abwickelung früherer Abſchlüſſe ließ ebenfalls nichts z

ſchen übrig . Die Nachfrage nach Futterarti !

fortwährend dieſelbe . Nach wie vor ſind Liebha
Partien zu finden , als am Markte angeboten werden
Den Dispoſitionen über frühere Abſchlüſſe kann auch j

nicht immer genügt werden . Heute werden notjert : We
Baſis Nr . 0 Mk . 25,25 , Roggenmehl Baſis Nr . 0/1 Mk

Weizenfuttermehl Mk . 12,25 , Roggenfuttermehl Mk. 13,

ſtenfuttermehl Mk. 12,25 , feine Weizenkleie 10,50 , gro
zenkleie Mk . 10,75 , Roggenkleie Mk . 10,75 . Alles per 100
brutto mib Sack , ab Mühle , zu den Konditionew de

einigung ſüddeutſcher Handelsmühlen “ .
75

Terpentinöl . Spiritns . Tee . Vanille .

gang auf .
Vawille : „ Bourbon “ wertet unperändert n

Florida wurden Anbauverſuche mit Vanille gemacht,
erfolgreich geweſen ſein ſollen . Wahrſcheinlich aber wir
Vanille in den Vereinigten Stagten ſelbſt konſumiert

ähnlich wie es mit der Mexikaner geſchieht .
8 0

( Originalbericht des „ Mannheimer General⸗Anzeigers “ .
Die Lage des rheiniſchen Rundholzmarktes war auch

letzter Woche noch anhaltend . Statt einer Befeſtigung der We
ſetzten die Preiſe ihre ſinkende Bewegung fort . Dabei hat

Verbrauch eher zu⸗, als abgenommen . Das iſt das Auffälli⸗

an der Poſition . Dazu kommt noch , daß das Angebot durch

nichb groß iſt . Die Zufuhren in altem Holz an die oberrl

ſchen Märkte nehmen jetzt ſehr ab , da die Beſtände an den

polterplätzen nicht mehr von Bedeutung find . Mit neuem
iſt vorerſt noch nicht zu rechnen , da ſolches noch nicht genüg
ausgetrocknet und daher zum Verſand noch zu ſchwer iſt . D

Sägewerke kaufen nur dann wenn ſie billiges Material erhalt
können . Die Verkäufer ſind denſelben noch weiter entgege
gekommen hinſichtlich der Preife . Am Mannheimer

9

erbrachte zuletzt per Feſtmeter Maßholz Mk . 25½ lo

Der Bvetbermarkt tendiert nach wie vor ſehr feſt .

batte ſchwachen Umfang . Die Preiſe bleiben ſtabil.
Markt batten auch Hobelbrettenr . 4

„
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MANNHEIM .
Zur Aufbewahrung von Wertpapieren und Wert⸗

Cegenständen empfehlen wir in unserem

Neuen Bankgebäude Lit . D 4 Nr . 9 bis 10
die nach den neuesten Erfahrungen der Lechnik erbaute

Stahlkammer .
In dieser Stahlkammer vermieten wir eiserne Schrank

ücher GSafes ) unter Selbstverschluss der Mieter und Mitver -
schluss der Bank in verschiedenen Grössen . Zur ungestörten
Handhabung mit dem Inhalte dieser Safes stehen den Mietern
im Vorsaale des Tresors verschliessbare Kabinette zur Verfügnng
Die Bedingungen werden an unseren Schaltern unentgeltlich
Verabfolgt oder auf Wunsch zugesandt . 234801

Die Direktion .

Fgpeslalitat .
Schiffsanker und Ketten,

Ruder , Steven ,
Baggertelle ,

56193

Lesselschmledearbeit !

Schiffswerft & Ankerfabrik

Kebr . Heuss
MANMNMHEIM , Industriehafen .

F. Hostermann & Co.
. G .

Patenten , Mustern und Marken
in allen Ländern der Welt .

6 , 22 . Mannheim U 8, 22 .

Telephen Nr . 116ʃ.

Liste mit Prospekt auf Wunsch .
Zürſeh , Berlin , Mannheim , London , Paris , New' - Vork ,

Warschau , Rom u. s. W. 52705

HEINRICE LANZ „ MANNHEIN .
Größte und bedeutendste Fabrik

Deutschlands für

ampf ⸗Dreschmaschinen
uUnd Cokomodilen

Batent : -
Selbsteinleger

Patent -

Strohpressen .

Au jedermann übrig , um sich einem kostbaren Schatz für alleTeiten zu erwerben , der ein Sehmuek für sein ieim ist undeine unerschöpfliche Ouelle der Belehrung sowie Unterhaſtungbietet . Man benutze untenstehenden Scheln , um die aller⸗
neusste 68. Auflage des berühmten Grossen Meyer- Konver-Sations - Lexikons zu bestellen , das alſes menschliche Wissen

vom Antang der Welt bis zum heutigen Tage umfasst .
Louis Schneider & Co. , Berlin . , Moritz - Strasse 6.

Bitte hier abzutrennen und auskefüllt einzusenden .

Faris 1900 : Grand Prix

MAGD EBURG -

BUOKAU
2 7

Heissdampf -
Locomobilen bis zu 400 pferdekraft .

Dauerfafteste , zuverlissigste und billigote
Betriebsdft .

Anlage - und Betrlebskosten billiger als bei
ctation . Dampfmasch. u. Generatorgas -Anlag.

— — — Verwendung ſedes Brennmaterials .
——5 — Grosser MWaftuberschuss .

Caunstatt - Stuttgart , 8 *
Königstr . 67.

Bank
NAkienkapital Mk . 160,000 , 000 . — Reservefond Mk . 40,000 . 000 .

Patent -

71
Vertreter : Herm. Muff, ing. ,

Altona . Berlin . Bremen . Bückeburg . Che —nitz . Detmold . Dresden , Emden . Frankfurt a/M.Fürth . Hannoyer . Hamburg . Linden . London . Lübeck . Nürnberg . Plauen / V. Zwickau .

Wir übernehmen Wertpapiere als 53746

offene Depots
in Verwahrung und Verwaltung , desgleſchen als

geschlossene Depots
ertpapiere , PDokumente und sonstige Wertgegenstände jeder Art und Grösse ,bei mässigen Gebühren .

In unserer feuer - und diebessicheren Stahlkammer
Selbstverschluss der Mieter befindliche

Schrankfächer ( Safes )
in verschiedenen Grössen zum Preise von 15 bis 50 Marke pro Jahr ; auf kürzere Zelt ent -
sprechend billiger . Dle Bestimmungen hierüber werden auf Wunsch franko zugesandt .

FTlliale der Dresdner Bank in Mannheim .

Pfälzische Bank Mannheim
Actien⸗Kapital : Mk . 50 Millionen . — Reſerven : Mk . 9 Millionen .

Hauptſitz : Ludwigshafen a . Rh . Niederlaſſungen in München , Frankfurt a . . ,
Nürnberg , Kaiſerslautern , Bamberg , Worms , Zweibrücken , Pirmaſens ,Speyer , Neuſtadt a . Hardt , Frankenthal , Landau , Alzey , Dürkheim , Grün⸗

ſtadt , Oſthofen , Bensheim .

Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Kreditgewährung .
Beleihung von Wertpapieren und Waren .

2Annahme von verzinslichen Bareinlagen auf proviſionsfreiem Checkeonto und
von Spareinlagen . 51680

Wir vergüten gegenwärtig bis auf Weiteres :
mit ganzjähriger Kündigung 3 976705

vermieten wir eiserne , unter

7 halbjähriger 77 7* 3 54 %
„ vierteljähriger 15 „ 3 %
„ monatlicher 1 „ 2 J½ %

ohne Kündigung 2 %
An⸗ und Verkauf von Deviſen und Discontierung von Wechfeln . . 9 55An⸗ u . Verkauf von Wertpapieren an der Ma nnheimer und allen auswärtigen BörſenAufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren de. in feuer⸗ und diebesſicheren

Gewölben mit Safes - Einrichtung .
Incaſſo von Wechſeln zu äußerſt niedrigen Speſenſätzen .
Einlöſung ſämtlicher Coupons und Dividendenſcheine.
Traſſirungen , Auszahlungen , Aeereditierungen , Reiſegeldbriefe ꝛc.

1
ertpapiere gegen Coursverluſt und Controlle der

Verloſungen .

Alles zu den billigſten und coulanteſten Bedingungen .

Süddeutsche
Diskonto - Gesellschaft . 6.

in Mannheim , D 3 , 15 .

Commandite : E. Ladenburg in Frankfurt a . M.
Volleingezanktes Akflenkapttal Ak . 20,000,000 .

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit oder
ohne Kreditgewährung .

Provisionsfreie Scheck - Rechnungen und An -
nahme verzinslicher Bardepositen .

An - und Verkauf von Wertpapieren , Ausfüh .
rung von Börsenaufträgen .

Diskontierung und Einzug von Wechseln auf
das In - und Ausland .

Einzug von Kupons und verlosten Effekten .
Ausstellung von Schecks , Akkreditiren u.

Kreditbriefen auf das In - und Ausland .
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpa⸗

pieren und Wertsachen aller Gattungen in
feuer - und diebessicheren Gewölben mit Safes⸗
Einrichtungund UDebernahme der Haftbarkeit
nach den gesetzlichen Bestimmungen .

Versicherung verlosbarer Wertpapiere gegen
Kursverlust . 56150

Beleihung von Wertpapieren und Waren .

— — — —

Rohr - Brunnen ,
nach unserem jahrzehntelang bewährte n System .

Volle Erschliessung der
Wasserführ . Erdschichten

daher

Grösste Erglebigkeit .
Für Wasserwerke , Industrien ,

Brauereien , Private 3007

Ausgelührt für Leistg . bis 120
SekLtr . u. v. à. für :

Frankfurt a/7l, Darmstadt ,
Düsseldorf , Duisburg , Röln ,
Kolmar , Mainz , Mannheim ,
Offenbach , Wiesbaden , worms,

Pfälz . Eisenbahnen , Bad .
Eisenbahnen , ete . ete .

Prolekte U. Kostenanschläge auf Wunsch .

Bopp & Reuther , Mannheim,
Maschinen - u. Armaturen - Fabrik .

— —

osamenten -U. Roueauxkordel -
Elektr. TELEFON
Betrieb Fabrik Nr. 2838 .

Mannheim
Rhelndamm -S. Schlupp

Anfertigung u . Lager sümtlicher Posa -
menten für Möbel und Dekorat on vom

strasse 33 .

EL
S MHer

sind unerreicht in Bezug auf Eleganz , Dauerhaftigkeit und Präzisionsarbeit
und werden auf Wunsch mit 557561III

Doppel - Uabersetzung , Frellauf und Rüektritturemse
bei mässigem Preisaufschlag geliefert . „ 2 Jahre Garantie . “

Kataloge gratis und franko durch die Niederlage : Mannheim , 6 4, 1.

Maschinenbau-BeseltScpaft Kassupe kane
aeee Maschinenbau Rarlsrune. — Ferusprecher No. 27.

Flaſche 75 Pfg . und Mk. . 50, Alpina⸗Seife à 50
Milch à Mk. . 50.
M. Kropp Nachf . , Drog . D 1, 1, Cari Uirich Ruoff , Drog . z.Waldborn , D 3, 1,
N 4, 12, J. Scheufele , 0E. Karb , Diog . E 2, 13, E. Meurin ,
MIIh . Goldschmidt , Badentadrog . , U 1, 9.

elnfachsten bis zum felnsten denre . Rasche und

blllige Bedlenung . 55827

1 entwickeltesUeppig glänzendes Haar !
ist Schönheit ist Reichtum : !

Zu erreichen durch

flabor9 Brnnszser8ptbt
nur ächt mit der Marke „ Wendelſteiner Kircherl . “ Hüten Sie
ſich vor Unkerſchiebungen und Neachahmungen ! Hervorragendes
Kräfugungs⸗ und Reinigungsmittel der Kopfhaut . Verbütet Haar⸗
Spalte , Haarausfall . Einſachſtes , billigſtes und erprobtes Mittel .

Pfg . Alpina⸗
Zu haben in allen Apotheken , Drogerien .

Th. v. Eichstedt , Drogerie z. koten Kreuz ,
Drog . F 5, 15, Fr . Becker , Drog . G 2, 2,

Germaniadrogerie F 1, 8
101Begründet durch Emil Kessler 1832 . 850 Arbeiter . 28 ,Neue Fabrikanlage (100 000 qm Bodenfläche ) am Rheinhafen mit allen modernen Einrichtungen ;

SPEZIALITATEN :
Dampf .

maschinen

modernst . Konstrukt .
injed . Grösse , auch für

Lokomotiven

und Tender
jederirt und Spurweits

Heissda mpf .

MHaupt . , Neben - Tansm ssbonenu. Mleinbahnen 5
Auschlussbahnen u. fohkleitungen .
Bauunternehmungen

5
3 Kesselschmiede

mitFunpmesfine0
hydraul, dietelöriobtungür

—— —
Wasserversorqung Ueberhltzer

für
. alleKesselsysteme

⁊um Einbau inneueu .
bestehende Anlagen .

Fissh , Messing- U. Rotgussgiessgref .
an „eel Milh . EragZ. Eenbein, L. 10, l5 .

—

städt . Fabſilbetrisbe

bampfnammer u. Feuerschmiede .
kerleer fir das sötthcte Haten unc öte Pieisgel

1 Hierdurch bestelle ich die allerneueste 6. Auf.Bestellschein. lage von fegers Grossem Ronversatlons- lexikon
9 n monatliche Ratenzahlung Von 5 fk . Preis ohne Regal fürPrachtbände mit Goldschnitt * 12 M. ( = 240 Mk) und ver -Pflichte mich , bei Empfaug der 1. Sendung die erste Rate perNachnahme einzulösen und die mongtl . Raten bis zur Deckungdes Kaufpreises franko einzusenden Das Kigentumsrecht derUeternden Firma an den unbezahlten Bünden und Berlin als Rr⸗füllungsort erkenne ſch an.

* Name: Ort und Strasse : Stand :

Norudeutscher Llapd
BREMEN

Regelmàssige Verbindung mit den8 8

0
Mldsen-Sanel. And Fos Apler ;

BREMEN
AMEHAA

NewVork Baltimore
din Soutdampton/hsrbrurg dlrekt

Sid - Amerika .

Mittelmeer , Aegypten ,
Ostasien , Australien .

Nähere Auskunft erteilt
in Mannhelm 55081

Pfl. Jad . Eglinger , 0 7, 22.

färbt , veinigt undStrauss - u . Putzfedern edte fa
FürbereiEd . Printz

Sie Fahrräde von M. 67 . 50 N
an , fämil . Zu⸗ f

* behbrislefJFeld - u . Wasser -
keinen Haar⸗ Rpie jagdausfau , er⸗

zielen
Me gs Näe Mannheims , wird· 8 Leiſtungs⸗5

9 „äbigleit . abgegeben od. Peilhaber
. Naturheilverf . benützen . Katalog gratis u. ftanko . 22178

aufgenommen . 24023Mur allein bei : Kropp ' s 5 3
Drogerie , D 1. 1 . 507 Jahrrad⸗Induſtrie Näh . b Braun,ee eeeeeeeeee Steinberg & Meyer , N 3, 14. — — — —

4



1

Baden - Baden . æx „ Alte Post “ .
Direkt a. Leopeldsplatze . — 18 Minuten vom Bahnhof . e

Augustiner - Bräu , reine Weine und exquisite Küche . Rendez - vous -

Flsatz der F Temeden, Touristen u. Augflüglex . A. Zimmermann , Eig .

Padden - Baden. auerae
zuftkurhöte

kadbenn uln Korhmattfelsen
Besitzer : F . J . Fröhlieh .

* Das ganze Jahr geöffnet . 20 Minuten
vom Conversationshause . Geschützte Lage direkt im Walde . —
Tel. Nr 128. SelbstgeZ0g. Neine .
7

40 Zimmer mit 60 Betten ( 21

Baden - Baden - 5

Hötel u. Pension „Zzum Löwen “
gegenüber dem Grossh . Friedrichsbad und dem Kalserin -
Augustabad , sowie in hächster Nähe der neuen Anlagen .
Altrenomiertes Haus . Vorzügliche Küche . Reine Weine .
If. Bier . Billige Pension . Martin Asiller , Eigent

Rali⸗ Baden , Luffkurort Fricdrionshöhe .
25 Minuten vom Kurhaus und den Bädern .

St. Ausflugsort u. Familien - Aufenthalt , am Walde gelegen
utomobil - Verbindung mit der Stadt , Total - Rundblick

Zaden, das Oos- 85Rheintal . ant , vor -
Pension . Renommierte R fort . Ein -
r

im Hause . II sen . Pelephon 28.
31e August eter .

ADEM —- BADEN .
Sophienstr . 265 Haus I. Ranges . Ecke der Bäderstr .

6 2 —4 0 ＋
„ Maison Garnie “ , C. v . Hagen .
In der Nähe des Grossh . Friedrichs - und Augüstabades , sowie

des Konversationshauses , Lichtenthaler Allee und Trinkhalle .
Sommer und Winter geöffnet .

Bäder im Hause . Nlektrisches Licht .

Besitzer : Carlo von Hagen .
Baden - 4 p 15Baden , fotel d. Pensson 2. Löwon,

Vorzügliche Küche . Auserwählt . Lager selbst⸗
Stündlich Omnibusverbindung mit Baden . ( 98e

Schör
Stil

ad
iche bi55 K9

Besitzer :

Telephon 112.

Lichtentnal⸗
Altrenom . Haus .
Sezog bad . Weine .
552 das höchstgelegene Mineral - u. Moor -
1 19 90 8 * 1 bad im arzwald , dem schönsten
—5 und waldreichsten Gebirge PDeutsch⸗

lands , eröffnet seine Saison am 15. Mai.
erten bekännt durch seine vorzügl . Stahl - Quellen ,

ide Luft und gute Verpllegung sind seine Kur⸗
en der Neuzeit angepasst . Stanll - , Moor- , Flektr . u. nat .

Hydroterapeutische E inrichtung . Hötel comfortabel ,
Lie ht, Lilt , Centralheizung , Omnibus , Automobil - u. eemit Station Wolfach und Freudenstadt . Prospekte
durch den Kurarzt Dr . Ph . Oechsler und den

3940

cnarn . ) Bahnhofenstel17 on Mk. . 20 an. Reine Weine ,
Altbekaunnte gute Küche .

Ink des „Neustädter Hokes “ ,
( adischer Hötel Neustadter Hof . 8

un Bahnkof . Tel . 25. Der Neuseit ent⸗
reine Weine ; helle u. Münch

—— — — — — — — —eee .

22 B5üder.
ellektr .
verbindung
gratis

Gtto Goeringer .

eustadt

Uaustadt .
eu erbaut ,

1 Gute Küchie ,
el8e. Diener am Bahnh . Iah . Harl Fehrenbach .

I. bad.Seh

fönenitkurert Friedenweiler n
1 h 8 Lage , inmitten der weitausgedehnten Fürstl.

Gungen ; welchle bis an das Kurhaus reichen ,
Neustaät oder Röthenbach der Höllental⸗

9. ſe b. KurhadsFriedegweier beg g
geh. idyll . Ursz, Sommer - und Herbst⸗

d Forelle „Gondelfahrt
. WDarl sner .

½ St. von der 8
Hahn . ( Freibur
Jonaueschingen
„ Taune unein Maüssige

168f

fiolelundd Penson Hochblauen
dad. 117om U. d. Meer. — Station Müllheim⸗Badenweiler

Jaht geöffnet .
inmitten prachtvoller Waldungen . Angenehmer

Futencha Jouristen , Billige Peuslons - und Passauten -
und 7 Uhr. Diner a part . Restauratlon zu

leht auf die Alpenkette , das Rheintal .
1 raph And Fernsprechause niuss im Hause ,

Eigene Wagen im 80Kie in Badenweiler ( letztere zu erkragen
Schwarzwäldhotel datelbst ) steben billigst zur Ver . 52

Stehlin .

„ BFFF 888888S7 * 5 18 85urhaus Wiedener Eck .
9 Bahtistation Staufen bei Freiburg i. Br. und ＋
5 Utzenfeld im Wiesental . 7
8 Ist einer der schünsten Pünkte des südl . SchwarzZwaldes .
8 Allen , welche eine Vorliebe für ruhige Sommertrische 88 haben , warm empfohlen . — Herrliche Lage , Vollstündig .
5

staubfreie Luf littelb . am Hause krisck. grüner Wald, 5

05 kreier Blick wWäldberge und Täler, Alpenaus - *

1
sicht in näch grosse Auswahl von Ausffü 79

75 Verpfleg. ausgezeichn et der Kostfenaufwand sehr m 8¹ 9

05 Telephon (Hr. 9) und Bäder im Hause . — Bereitwilligs 85Auskunft , Prospekte durch den Besitzer : 11820
9

5 Okar. fer , vorm . Franhz Fix . 9
888888898 2828 88888

Bad u. TuftkurortKelersſhal, bebad . Schwarzwaſt
430 Meter ü. d. Meer , e 136

1 4% Altbekanntes , bestempfohl .Basthof U. Pension „ Bären 8 Haus, ganz frel geleg b lin .
von Bad Petersthal u. Bad Frexpersbach entfernt . 30 gut einger . Fremden -
zimmer. Bäder . Sechattige Aulagen . Blektrisches Bieht . Teleph . No, 4.
Eig. Wagen . Prospekt gratis duroh den Besitzer , ( Genanntes Anwesen
kat selt 1108 mu derselben Famille , Carl Plets .
Fad. Scu

. Gad Felersifal Stat , Oppenaie .

GastiofQirselienſcfenslon
Bestempfofilener Caslſioſ , eigene her nontfügende Minefalpuel .

Aen, Eigensduerlinge , sowie neucingerielltetie Bacdes alles Ait .
Hrospehi Rustenlos . ( idsg ) Her Bigeniiier : Alb , Haferer .

Schlüsselbad Petersthal
( baddl . Schwarzwald , 435 M. U. d . . )
Komfortables , massiv gebautes Kur- Etäblissement . Hübsche freie

Lage in Waldesnähe . Stärkstes Stahlwasser und salintscher Säuerling .
Mineralwasser und eigene Quellenkohlensäure sowie alle anderen Arten
Bäder , nach neuestem System mit Dampfheizung eingeriehtet . Mässige
Preise . Pension Kurarzt im Hause . Versund von Peferzthaler Sehfüssel⸗

— Prospekte grktis . Adolf ekkek . Rigentümer . ſe 183

Griesbach Mineral - und NAoorbad
im badischen Sehwarzwald . Station Oppenau -Freudenstact .
Höhenluftkurort 560 Meter U. d. M. ringsun prachtvolle Tannen -
waldungen . Stahſ - und Moorbader srsten Ranges ; Schwalbach⸗
und Fyrmont gleichwertig . — FPichtenharzeinfalationen Haugt -
contingent : Slütarmut nebvsse Störungen , Frauenkfrankheften sto ,

Eigene grosse lagd u. Forellenfischerei Mässige Preise .
Badenrzt : Br. Wünefmz. Eigent ! gebt Mockgratis

Stahlbafl und Tuftkurort Griesbach ,
Badischer Schwarzwald . — Station Oppenau .

Hotel Adlerbad - Tannenhol .
Pension . — Restauration .

el Nock .

Hotel Zzum Wasserfall bel Alerhellgen
507 m. fi d. . , 7 Kim, Bahnstation Oppenau ,

Im herrlichen Tierbachtlhiale , 5 Minuten von den berühmten Wasser-
fällen Allerheilig enwalde gelegen , schöne Spazierwege .
Mässige Pensionspreise . Post , 1. Hause , Kurgärten ,
Touristen und Vereinen bestens empko clen . Prospekte gratis .
476 Hermann Ronecker .

970 8 8

Promenadewegen , Ozonreiche , staubfreie Gebirgslukt .

sucht , Gallenstein . Ferner : Bleichsucht und Blutarmut und
organe mit krankhaften Ausschei
Plätz für Reconvalescenten . Diätetische Kuren nach Pr .
Kath . und evang . Gottesdienst . Jagd . Forellenfischerei .

3ge

Bad Antogast
Mineralbad und Luftkurort im badischen Schwarzwald .

In prachtvollster , Seschützter Lage , inmitten ausgedehnter Pannenwaldungen mit zahlreichen , wohl
Die altberühmten Eisen “,

Wilaungen sbeubürtig , und Felche sieh durch den scharf hervortretenden Gehalt an doppeltkohlensaurem Natron und Ma
nesia von den Quellen der Nachbarländer Wesentlieh unterschelden , sind ihrer Leichtverdaulichkeit wegen von ersten me
Zinischen Autorftäten empfohlen und mit bestem Erfolge angewandt
Adnexen ; ferner bei Hümorrhoidalleiden , chron . Erkranküngen der Nieren und der Blase , Auschoppung

ungen und Ausflüssen nebst den daraus felgenden nervösen Störungen .
Wiel für Magen - und Nierenleidende .

ee ,
durch Badenrzt Dr. Merk , sowie den ieee

Bahnstation
Oppenau .

en, bequemen
Magnesia - und Natron - Säuerlinge , Vichy , 8

egen : Chronische Katarrhe des 5
5

und selner
er Leber , Gelb -

Aafalt peruhenden Erkrankungen der weiblichen Gesehlechts⸗
Vorzüglichster

Bäder jeder Art . Pension .
Minsxalwasserversandt im letsten Jahre : 105,000 Faschen .

eee
Fitenh fen . Bad. Sohwäfrwalt.

Neu erbaut , mit kreundlichen
Fremdenzimmern , Separatsaal mit

Klavier . Gute bürgerliche Küche, Stets Forellen . Kalte u, warme
Bäder . Ausgezeichnete Weine , Bier vem Fass . Zentralpunkt für
Ausflüge nach Allerheiligen , Richkopf , EHdelfrauengrab u. 8. W.
Müssige Preise . Rendez - vous - Platz der Fremden , Touristen und
Ausfliigler . Säle k. Vereine u. Gesellsch . [e 124] W. Hodapp , Eig .

Gasthof Pension „ Pflug “
Ottenhöfen Gahnstation ) . 155

Best empfohlenes Haus . Vorzügliche Küche , gute Weine .
Jelephon Nr. 5. Karlsruher Bief . Elektr . Beleuchtung . Schatliger
Garten . Sommerhalle . Karl Ketterer , Zum Pllug . “

LuftkürortoOttenhö 5fen i. bad. Schwaralde
Gaſthof u. Penſion zur Linde . Gc Acherthalbahn . Gch

Altbekannter Gaſthoß geg. d. Bahnhof . Freundl . Zinmer . Gute

Ellche, vörzügl . Weie. Bier vom Faß . Mäßiger Penſionspre

f Garten , große Glas⸗Verandg . d. Uübali bedellt . vergröß .˖ Hauſe. Für Fa il en u. Touriſten beſſens em n8Der Beſitzer: E. Bertrand , tüh . Ko hi J

Unterwasser-Hotel.

B0
Telk

Ponaleschingen. Pannhof Hetel.
geg, d. Bahnhof , Vollst . neueingerichtet !Frdl . Zimmer m. sch. Auss.
Gute Küche . Reine Weine . Bill . Preise , J. Schaller , Bes. d. Soolbad .

Donaueschi f ngen .
Gasthof u. Metzgexrei

„ zum Bärent ,
Am Parke . Gut bürgerl , Haus nahe d. Bahnh . Mäss . Pensionspreise .
Gute Küche . Bohemlia⸗Bier d. Fürstl . Fürstenbergsch . Brauerei . 13

( / /
(

(

2 Höchst gelegenes e
und Luftkurort

( Badischer Schwarzwald ) ,

2Feigbahn Villing . Dürrheim
8 8 .8

enthaltend stärkste Soole .

Hotel u. Gasthof 2. Kreur:
mib neuem hygien , ausgestatt . Hötel - Neubau . ( Pension 4 M.

an ) . Prospekte gratis durch den Besitzer Erust Müller .
3PFPPPPPPPPPPPPPPPVVbVVbPPPVVVVVbVVbbbVbbbbbTTTTTTTTTTTTbTb

Angenehmer Frühlingsaufenthalt !

SMeeeeeesseeesese

S Dbee aef
Bahnlinfe Basel-Schopfheim -Säokingen .

Hötelu . Pension Wehra - Hoi .

In freier prächtiger Lage , Pension von 4 Mk. an .

HaSeSmes FRUHDοDR . 4e

Prospekt gratis durch Besitzer: Deiser & BOOzE .

Hochwald in nächster Nähe .
8

aldete
5 freie Spazjergänge

mit präcltvoller Aussicht . Arzt im Orte , Persenenpostrerbindung
nach Bahnstation Kirchzarten , hen Mässige Preise . 3882

A. Rembach , ur Solidl . Bromne .

ee
900 Meter ü. M. im
Bad. Schwarzwald .

preise

HInterzarten im Schwarzwald LStatlon der
Höllenthalbahn .

Gasthaus u. Penslen zur IInde , 1 Min. vom Barnhol .

Empfehle gute Küche , selbstgesogene Weine , Forzügl . Ganter⸗
5ü ige Preise . Achtungsvollst J . Retterer , ( 163e

J7JJ7 %TFͤTCGT . A
Luftkurort Schönmünzach .

Schönster Tell des oberen Murgtales . 8
Hotel u . Pension Waldhorn

mit Dependanee ( Villag , ( Ie
5

augh Neubau bedeutend vergrössert . Neu eingerichtet ,
70 Fremdenzim . Grosse Säle ( 200 Pers . kassend ) und Ter⸗
rassen , nach der Murg gelegen . Leses , Rauch - u. Billard -
zimmer . Eigene gagd ünd Forellenäscherei, Lawn - —
Dunkelkammer , Equipagen u. Bäder im Hause . Tel Nr.
Bud. Bahnstation Weissenbach , Württ , . Leneecherer ,reichenbach Prospecte durch den Bigent

chöhmünzaech . —
Herrliehster Platz des Murgtales .

„Höôtel u . Pension zur Post “
Altrenommirtes Haus , direkt am Walde und der Murg . Bedeu⸗

tend vergrössert und Follständig neu eingerichtet , Norzügliche
Verpllegung . Eigene Forelleuſischerei . Eduiphgen . Wagen ( Ide

Auskunkt dureh den Besitzer : F . Hagenmeger ,

Schönmünsach fürgtal. Sasthaus u. Pension 2. Jehsen⸗
An der Sehönmünz gelegen . Gutes einfach . Haus mit hübseh

eingerichteten Eimmern . Vorzügl . Betten . Gute Küche u. Keller .

Frompfe Bedienung. ( I3e ) Besitzer Aug :

NöRAERU Gad SeWATZWA
Gutes bürgerliches Haus , 3 Min. v. Bahn.Gasthaus N bole. Hausdiener daselbst, . Hübsche Zim -

Zllth Adler mer à Mk. . 20 ( inel . Service ) , Münchener
7

Besitger :
Exportbier , selbstgezogene Weine . Bäder

M. Langenbacher . J tiger Carten am Hause .— Teleph . 20. ( 11

Hintepzartenz

— Station Tlengen
Sommerfrische u. Pension

und Waldshüt

fl Druekbar8 im bad . Sehwerwalt .
Arend derdes Haus .

in Schlüchttal
Idylliseh frei und ge⸗
schützt gelegen . Herrl .

—2 VLuft . Waldungen mit
uübschen Spasiereg dicht am Hötel . — Soolkalte ,
Wärme und Douchebäder . — Milchkur . Equipagen . Eigene
Förellenfischerei im Wildromantischen Schlüchttal . Volle
Penslon inel , comkort . Zimmer , Frühstück , Table ' höte ,
Abendeéssen Nite . A. 5 bei prima Verpflegung . Pro -
spekte und Auskünfte vom Besitzer 116e

G . F .

144 0
5 Höhkenluftkurort 22 —

849 m ü. M. nahe Freudenstadt u. Bad Rippoldsau 842 m f. M.

Peysiey and Gasthof zum Mirsch
Café - Restaurant , Post u. Telegr . Allg . Radfahrerstation . Pittorxesque
Höhenlage i. schönst . Tannenwaldung . Herrl Spaziergänge , Ruhe⸗
hänke ete. Mäss . Pensionspreise . Rendez - vous - Platz der Fremden
u, Touristen . Vorzügl . Verpfleg . Bäder . Gesche . Bernhardt , Eig .

Luftkurort Oberthal .
600 m ü. d. M. bei Freudenstädt , Württ 609 m ü. d. M.

„Basthof u . Pension zur Sonne “
Reizende Läge im oberen Murgtale ,

umgeben . Ausgangspunkt der Ausflüg
Wildsu , Ruhestein , Cammelsa , Kniebis , Allerheiligen ete , Com⸗
kort , krdl . Zimmer , Bäder , Equipagen ete . Tel . Eig. Forellen -
Hischerei . Mässige Preise . Pröspekt . Anerk . vorzg . Verpfleg .

Faul Finkbeiner , Kgl. Württ . Holl., Waldbberen⸗ Brennerei.

von schönst . Hochwald
ler und Touristen nach

4 N r
Herrenalb . Kurhaus Hummelsburg .

ca . 500 m. ü. d. M. ( 85e
Haus I. Ranges , auf einem Berge nüchst dem Walde . —

Hübsche Parkanlagen . — Prachtyolle Fernsicht . — Comkoxrtable
Fremdenzimmer . — Vorzügl , Ferpllegung . — Grosser Speisesaal .
— Alle Arten Bäder ( medizinische u. Sonnenbäder ) . — Arzt im

—
Oekonomie. — d. Hummel .

Prächtige Pärkanlagen.
Restaurant mit gedleckt
Gartenterrasse . Gale .
Im Frühlahr ermüssigte
Preise . Tel . Nr. 9. Stal⸗
Iung . Automobil - Garrage

Besitzer : 86e

E. Wuesthoff - Vorster

Herrenalz .

ötel und pension zur Post ( Oopsen) . Sass 4
Hötel und pension Sonne . Sehattig . Garten . Pensſon

Herrenalb . e auber
M. —7 . Prospekt . ( 88e

ötefü . Pension Sfermen . ,ressba . Targar

* f 1
Hötel u . Penslon

. Falkenstein
J. Ranges .

im Hause . Mlektr . Licht , Grosser , schaät -

Waldpotel Oillingen
Südl . Bad . Sehwarzwalg , 782 , meter

9
d. m.

Kllmatischer Höhenkurort U. Sommerfrische .
3 Min. von der Station
EKirnach der hochroman -
Schwarzwaldbahn Offen-

burg —Konstanz ,
Hotel ersten ftanges
in jeder Bezlehung ,

in geschützter
Höhenlage am Hochwald
mit keiner Aussicht ; Paxk⸗
anlagen und Spielplätze ,Kegtz. Licht , Centräalheizung ,

Kaütdagen, Jagd und Foxellenflscherel . — Hochfeine ,
rbichliche Verpflegung ; normale Preise . — Aerztliché
Conzsultstionen nach Wunsch . IIlustr . Prospectus mit
Tarlk umgehend . — Salson 1. Mal bis 1. Oktober —-

Hermann Schlenker .

„Oueliwasserleftung,

848
7 Staf Kirnach , bad . Schwarzwald .

Villingen . karhotel Eirgeell .
Ichönste Page inmiften prächt . Tannenforsten . Vorzügl . Verpfleg .
Eension v. M. 5 . — àan. Prospekte d. d. Inhaber K. H. Ottmann . 14

Pillingen . Gastnöf u. Pension Waldblick .
Gutes bürgerl , Haus . Schönste Page direct am Walde , Vorzügl .
Verpflegung . Mässige Preise . Tel . 92. Jos . Duelli , Inh . ( 154e

illingen . Badhôtel Zähringer Hol .
Haus I. Rgs. , in den Anlag . 2 Min. v. Bahnh . Neu eröffnet , mit all .
Comfort . Elektr . Lohtannin u. Soolbäd . Carl Weller , Bes. ( 156

orrenalb . Sasthof 2. Kianten Brungen . Sr .
FFüCCCC ˙·

Pension Mk. . — bis Mk. . 50 . ( 926

Had Herrenalb 0. Schwarzu. ) Sehr hübsch gelegen . Vorzügl .
Verpfleg . 32 gute Betten . Pens v.

Süddeutsche

Nelanztalt für Cungenkranke
in Schömberg bei Wildbad

schönste , waldige Lage im Schwarzwald . Volle , sehr
gute Pension inKl . Arzlichef Behandlung v. M. . 50 an .

Erospekte durch die Direktion 54379

Fenducſum Malcreialrr Tin enrrenteg
Nordrach

Bekannte , modern eingericht . Privatanstalt
mit nachweisbar günstigen Hellerfolgen . In
völlig geschützt . Lage, unmittedb . an Tannen -

im bad. Schwarzwald waldungen . Mildes, fast glelch mässig . Klima.
Das ganze Jahr

22
Zivile Preise . 40 Zimmer. 5 Prerzte . IIlust,

Erätis. Dr. Hettinge

Meersburgötel u. Pension Sechof, Weeres
lirekt am Tandunssplate gelegen . Prachtvolle Amssicht auf die
Schweizeralpen . Angen . Landschaftl . schöner Som ner - u. Winter -
Aufenthalt . on Spoken . ) — Vorxzügl . deutsche u. englische
Küche . Billige i Gute Fremdenzimmer zu mössigen
Prsisen . Eigentümer : Hermiann L. Manz.

Hötel Hitter. Neustadt a . Hdt.
Am linken Ausgang vom Bahnhof . — Bürgerliches Restaurant ,

Spezial - Ausschank Speyerer Dompräu . ff . Weine .
Zimmer von Mk. . 50 an.

118 Bichard Ritter , vora , im Hotel Baynischer Hof,

88 8
2282 3052
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WiIdbad
Schwarzwald . Endstat . d. Linie Pforzhelm - Wildhad .

Württemberg .

Hauptsaison : Mai bis Oktober .
Warme , seit Jahrhundert , bewährte Hellquellen geg.chron. u. akuten Rheumatfsmus u. Gicht, nerven und
Rückenmarksleiden , Neurasthenle , Jschlas , Eähmungen

Aller Art , Folgen von Verletzungen , chron. Leſden der Gelenke
u. Knochen. Weitere Kurmittel : Dampf . und Heissluktbäder ,ichwediche eingymnastik ( system Dr. Zander ) , Slektrotherapfe ,
maffage , Euftkuren . (430 m ü. d. . ) Berühmte Enzprome -
Aade, herrl . Tannenwzlder , Kurorchester , Theater , Fischerel .
Prospekte ote. d. K. Badverwaltung od. Stadtschnitheizenamt,

L57e]

Bad - Hotel und Villa Wetzel, I. Ranges .

Hétel Belſe-yue, l Ranges

Hotel Concordia , gegenüb. d. Anlagen

Hôtel Klumpp , l. Ranges . 3

Höôtel Post , litt , mässige preise
— —

Russischer Hof , Garten, nässige preise .

Gasth . 2 . Kühlen Brunnen , Cartentestaurant .

insAn i. Württbg .
Hotel 2 . gold. Löwen .

Bürgorliches Haus. Schönste , bevorzugte , freie Lage
geg. dem Kurpark und den Bädern . Volle Pension
M. —-8. Zimmer von 2 M. an. Mittagstisch 12½ Uhr
M. . —. Hausdiener am Bahnhof . Elektr . Licht .TeI. 10.
96e ]85 W . Grossmann Wwe .

ILDBAD i . Württbg .
Milla Hanselmnan .
Erste Pension a. Platze . Schönste Lage, geg. d. Trinkhalle , den
Büdern n. Anlagen . Zimmer mit oder ohne Pensjon . Tableahôte 1 Uhr. Bigene Wege in den Wald. Tel. 21. 58f

15 Min. v. d. Stadt , am Ausgang d.
EKgl. Anlagen Schön möblirte
Zimmer f. Luftkurgäste . Pension
von M. . — an Helles u. dunkles

Wildbad.
Gastuof J. Winduof

—— Gartenwirtschaft .

Laad

gute . Küche . Fr . Treiber , Eig . (

72
Villa Blumenthal .

Schönste Lage , geg . die Königl . Anlagen Eleg .
Zimmer mit oder ohne Pensiofl . Vorzügl Küche
60e) WMrmst Blumenthal , Eigent .

am Bahnh
Mäss . Preise . gieHötel u . Pension zur Elsenpahn
2

Penslon Belyedere “ , Ogastf. 7.
Prächtig gelegen . Pensionspr . v. —6 M. an.IIi 11U

Mai u. Sept , billig . Tel . 81. Bes. A. Hauber . 806— 85 5 5Wildbad . „ Badischer Hof “ ,
2 Min v. Bahnhofe . Hübsche Fremdenzimmer , alles neu renopirt ,
Gartenwirtschaft . Gute bürgerl . Küche , helle u dunkle Tafelbiere .
Leine gelbstgezog . Weine . Carl Hrautz , ( Crüher 2z. goldenen

Abker in MWeissenstein bei Pforzheim ) . ( 61e

Wildvad . Gasthof z. alten Linde
in nüchster Nähe d. Bahnhofs , Beg. : Edmund Daur , Koch .
Fensjon nach Vebereinkunft , Diner apart . Schöne Fremden -
Zzimmer. Schattige Gartenwirtschaft . Telephon Nr. 20.

Milha

bad .

ba

( 50e

Hötel u. Pension „Graf Eberhard“,
dir . am Kurhause . Neu renovirt , Gute Küche
u. müssige Pensionspreise . F. Funk , Eig ( 52e

„ Hötel Maisch “ “ . ?
Hübsch mbl . Zimmer Pension von . —M an.
Vorz . Küche . Selbstg . Weine u. Münch . Bier .

„ SHtHOf ZE. HirSeH = R
2 55 Hauptstrasse Nr. 103.

——

SDSrerrrrrrrrreererreeee DDDDrrrrr
Wurtt 0Klosterrelchenbach , Sahaarwwalc

855 — 5 6
„ Gasthof zur Sonne “ .
Komfort . e
Kerrliche ruhlig ge. Elektr . Licht . Post im Hause .
Tel . Für Oster - und Pfingstausflüge bestens empfohlen .
Ibe ) Besitzer : E . Reihling , Posthalter .

——

Bud Nauheim. für HerZ- . Mervenkranke
Dirig . Arzt ; Dr. med. Max Asch . . Brief - Adresse : Postfach 103
Funktion . Untersuchung u. Behandlung Ausführl . im Prosp . (trei )
Das Institut befindet sich in Dr . Hofmanun ' s Kuranstalt ,
Bismarekstrasse 1, gegenüber Sprudel und Badehkusern .

(ITTI.

EAISASS).
1083

Häusliche Trink Ruren 15
als

155. 0

Marienbad . Auerkannt beste Wirkung der

Heilwüsser u. Brunnensalze bei :

Eettleibigkeit , Fettherz ,
Magen - und Darmkatarh ,
Gicht , Rheumatismus ,
Nieren⸗
Fettleber ,

EBlasenleiden ,
Gallenleiden ,

Haknsaure Diathese , Blutarmut ,
HAmorrhoiden ; SKrophulose ,
Frauenleiden , Halsleiden ,
Zuckerharnruhr , Rhachitis ,
BIasen - ⸗ und Nierensteine .

Erhältlich in den Mineralwasserhandlungen , Apotheken , Dro⸗
gerien und durch Marienbader Mineralwasser - Versendung . 56553

Gebrauchsanweisung , Broschütren ste . gratis von der

LuftkurhotelLiebfrauenthal

85

und

93

18b.

Er

Stärkste

Natrium-
Bah

uft⸗Aussichtsreichste

Lage.

Hübsche Fremdenzimmer , Gute Küche , Helle
u . dunkle Tafelbiere . Reine Weine . Civile Preise .

Frau Kanny Hlammer WWe. , Eigent . 49

Wildbad . Gasthof z. Wilden Mann .
3 minuten vom Bahnbole . Hübſche Fremdenzimmer . Vorzügliche Küche.
Helle und dunſte Biere und reine Welne. 8. Romeiſch , Eigent . [ i8e]

f Württbg . Schwarzw . b. FreudenstadtLuftkurort Balersbronn .
S e lKotel

Neu erbaut , elegant eingerichtet . Bäder im Hause . Vorzügliche
Verpflegung . Billige Pension . Auch sehr empfehlenswert für
Touristen und Reisende . ( 78e) Besitzer : Karl Morlok .

Baiersbronn . dasthof z. Oehsen e ,
Altrenom . Haus , central gelegen , für Reisende , Touristen und Som -

E. Hanselmann sr, , Olga - Str .

— — — —

Reine Weine . — Spezial

DERBRAUEHEI- Helnrich Schäfer ,

Hotel-Restaurant, Royal “
Tuachner - Bier

aus der Freiherrlich von Tucher ' schen Brauerel Nürnberg .

J % Liter 16 pfg.
Mosbachen helles Tafel - Bier

kannt bestes helles Bier .

Diners und Soupers Mk. . 20 und höher .
E — Mittagessen im Abonnement von 80 Ffg . anu . —

mergäste . 3 Min. v. Bahnhof . Elektrisches Licht , Pension von
Mk .50 an. Gute Küche Equipagen ete, Fl äder Tel 3. ( 72e. 50

IBRAUEHFH ZUM WILU

Id. Lagerbier glunchner Art

Ia . helles Tafelbier
in Flaschen von 0,7 , 0,8 oder 0,35 Liter Inhalt .

OSHAHgAIHAAL - BHAHereiabRUUR .

H . J . RAU .
Telephon Nr . 393 .

Welches sich bekanntlich am besten zum

schränken bewährt , empfehlen wir

Saison

zu den ausnahmsweis billigsten Preisen
bei reeller und pünktlicher Bedienung .

Offerten über unsere diesjährigen Preise versenden

Vir auf Wunsch gratis und franko und halten uns

dei Bedarf bestens empfohlen .

Pfälzische Eiswerke ,
vormals H . Günthe

Nanzbheln , Q 7 , S .

Dsznhon 478 . 56365

Ludwigshafen - Mundenhelm .
Telephon 408 .

( f
Dr . B. Sa,⁰jCS Ruchfrucbara u. 8

Aln
Hauptbaunhol.

aus der Mosbacher Actien - 1
Brauerei vorm . Hübner , aner -

56083
ität : Badische Weine . Nee

Tüher Hotel Trone , ee
AAA

EN MANN Damen - und

Kinderhüte
werden nach der neuesten
Mode angefertigt und chik
garniert unter Zusicherung
billiger Preise . 23508

5 , 19 , parterre .

3550

Telephon Nr . 395 .

Kühlen von Eis -

für die kommende
Als passende

Geschenke

empfohle :

Tafel - Bestecke
in echt Silber , sowie ver⸗
silbert mit gestempelter
Silber - Auflage ,

Echt silberne

Lier - Bestecke
in hübscher Zusammenstel -
lung . 52628

Paten - Löffel
und

Babygeschenke
nur neue Muster , zu äuserst
billigen Preisen .

Stets die neuesten Muster .

Oüsar Fesenmeyer

.

— — —

9001
Eigene

Alp

mit

Milchwirtschaft.

Näheres

durch

Prospekt.

Kräftiger Wellenschlag . Warme Seebäder .

Versendung .

U
Prospekte kostenlos d. d. Badeverwaltung u. d.

Nordseebad .
Saison vom 1. Juni bis 1. Oktober .

Familienbadestrand , sowie getrennte Herren -

Insel. Auskunftsstelle des Verb . Deutsch . Nordseebäder .

Weins u . kiqueur⸗ Stiqueffen
Frünitückskarten , Weinkartfen

und Damenbäder . Schöner breiter Strand .

empfienlt dle

mit

160

Be

richtungen.
Scindere

Ker

otelwagen

am

Bahnhof.

425

Meter
b.
d.

Meer

A. 1

5

S . aRR1

Inh . : Fr . Bayer & Gg . Brück .

Kunststr . N 3, 10.

23209

Telephon 648 .

Möbel u . Dekorationen

Wohnungs - Einrichtungen S
Stylart .

— ' Mlusterzimmer zur gefl . Ansicht .

—9 5—

F . H . ESCH ,
5 B I , 3 Breitestr .

und Bügelapparate
in reicher Auswahl , erste Fabrikate . 5582

Nostpfanmnme
auf jeder Heizung , wie auf Gas - , Spiritus⸗ , Fetroleum - , Küchen - ⸗

Herden ete . verwendbar .
Vorzüglicher Apparat zum Rösten von Beefstenks , Cotelettes , Schnitzel ,

Bratwürsten ete . ohne Zutat von Butter oder Schmalz .

Roeder ' s Kohlenherde . Badeöfen .

Flisch Cefrorenes
in bekannter Güte .

werden gewaschen , erème gefärbt
und „auf neu “ appretiert . 55211
Fürberei Ed . Printz , Mannbeim

Zimmer - Türen
Futter , Bekleidungen , Kehl -

leisten , Fussbodentafeln eio .

Emil Funcke
Zimmertüren - Fabrik .

Lager : Frankfurt a . . , Niedenau 15.
Vertreter gesucht ,

Georg klettinger
Lamehstr. I7. Ellsabefgstr . 7.

Telephon 1651 .

3653

gesetzlich geschützt das Pfd.
5 Mk. . 85. Daunen , wie alle

einlaudischen , garantirt neu .
155 —4 Pfd. zu gr. Oberbett
ausreichend . jele Anerk .5 Verpack . umsonst . Versand

nur von der Bettfedern -
LJfabrik mit elektr . Betrieb

FusTxVrusfle RERIM151
. FERINZENSTR .48 .

EEIRKSTE DESSERT - CHOGEADE .
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